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Amts- und 
Mitteilungsblatt

Gemeinde 
Petersaurach

Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach

mit ihren Ortsteilen: Wicklesgreuth, Altendettelsau, Ziegendorf, Langenloh, 
Großhaslach, Gleizendorf, Steinbach, Vestenberg, Külbingen, Frohnhof und Adelmannssitz

Gemeinderatssitzung
Sitzungen des Gemeinderates: 23.05.2022 und 20.06.2022 um 19:00 Uhr

in der Schulturnhalle in Petersaurach.
Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.

Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 
Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital als PDF an bauamt@petersaurach.de bis spätestens      
10 Tage vor dem Sitzungstermin ein, damit die Verwaltung die Pläne vorab prüfen kann.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Frühjahr ist endlich da und es besteht die begründete Hoffnung, dass die nächsten Monate wieder vieles an
Normalität zulassen werden. Veranstaltungen, auf die wir seit zwei Jahren verzichten mussten, werden wieder stattfinden 
können. Das gilt insbesondere auch für unsere traditionellen „Kerwas“ in den Ortsteilen. 

Überlagert wird diese positive Grundstimmung leider weiterhin durch den Krieg in der Ukraine, der uns nun bereits seit 
mehr als zwei Monaten massiv beschäftigt und dessen Folgen sich auch zunehmend auf unseren Alltag auswirken. Die
täglichen Fernsehbilder und die Flüchtlingswelle machen uns die Kriegsfolgen und die humanitäre Katastrophe deutlich 
und einprägend sichtbar. Auch wenn die Hilfsbereitschaft für Geflüchtete in unserer Gemeinde weiterhin sehr groß ist, 
stehen wir vor schwierigen Herausforderungen, insbesondere die notwendigen Kapazitäten im Bereich der Schule und
der Kinderbetreuung sicherzustellen.

Den vielen Ehrenamtlichen, die sich täglich für die geflüchteten Menschen aus der Ukraine engagieren, sage ich an 
dieser Stelle meinen herzlichen Dank. Ohne Sie wäre das alles nicht zu schaffen!

Fest steht bereits jetzt, dass wir uns in vielen Bereichen auf Einschränkungen und neue Herausforderungen einstellen 
müssen. Die Energiepreise und die Lebenshaltungskosten steigen aktuell auf Rekordniveau. Ein Ende dieser 
europäischen und auch weltweiten Krise ist nicht absehbar.

Wir sollten deshalb die Tage genießen und die kommenden Feste feiern wie sie fallen.
Lassen Sie uns positiv in die Zukunft schauen und gemeinsam darauf hoffen, dass sich Vernunft und Einsicht am Ende 
doch durchsetzen werden!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr
Herbert Albrecht
1. Bürgermeister

mit den Ortsteilen: Wicklesgreuth, Altendettelsau, Ziegendorf, Langenloh, Großhaslach,      
  Gleizendorf, Steinbach, Vestenberg, Külbingen, Frohnhof und Adelmannssitz

Heft 3 - 31.03.2023 Gemeinde Petersaurach, 
Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach

Telefon 09872 9798-0, www.petersaurach.de, Facebook: Gemeinde Petersaurach

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

der Winter ist vorbei und hat es tatsächlich gnädig 
mit uns gemeint. Die Uhren sind auf Sommerzeit 
umgestellt, die Natur erwacht und die Tage werden 
wieder merklich länger. Es ist Zeit zum Durchatmen 
und Zeit dafür, Pläne für das Jahr zu schmieden. 
Pläne für  Urlaubsreisen oder für Feste und Veran-
staltungen jeglicher Art.
Die Osterfeiertage und die Osterferien stehen vor 
der Tür. Viele werden die Ferien zum Verreisen und 
zum Erholen nutzen. Ich wünsche Ihnen allen eine 
Frohes Osterfest im Kreis Ihrer Lieben, gute Erho-
lung und Entspannung, ob im Ausland oder zu Hau-
se, und machen Sie das Beste aus Ihrer Zeit.
Wir sehen uns hoffentlich nach den Osterferien ab 
dem 19.04.2023 auf den Bürgerversammlungen zu 
anregenden Gesprächen. Die Termine sind auch in 
diesem Amtsblatt wieder abgedruckt.
Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den Frühling 
und bleiben Sie gesund!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr
Herbert Albrecht
1. Bürgermeister

„An alle Haushalte“
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17.04.2023 15.05.2023
im Feuerwehrhaus in Petersaurach.

Bitte beachten Sie:

Das Rathaus 

ist am Dienstag, 18.04.2023, 

aufgrund einer internen Schulung 

geschlossen.
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Aus dem Rathaus
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro  09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 geschlossen
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 30.05. 13.06. 27.06.
Biotonne 23.05. 07.06. 20.06.
Papier 10.06. 14.07. 15.08.
Gelber Sack 24.05. 21.06. 19.07.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 01.06.2022, Ausgabe am 17.06.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:
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lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 19.04.2023

Die Ausgabe erscheint ca. 28.04.2023

05.09. 19.09.
12.09. 26.09.
11.10. 11.11.
11.10. 08.11.
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro  09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 geschlossen
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 30.05. 13.06. 27.06.
Biotonne 23.05. 07.06. 20.06.
Papier 10.06. 14.07. 15.08.
Gelber Sack 24.05. 21.06. 19.07.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 01.06.2022, Ausgabe am 17.06.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:

03.04. 17.04. 02.05.
11.04. 24.04. 08.05.
11.04.
25.04.
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro  09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 geschlossen
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 30.05. 13.06. 27.06.
Biotonne 23.05. 07.06. 20.06.
Papier 10.06. 14.07. 15.08.
Gelber Sack 24.05. 21.06. 19.07.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 01.06.2022, Ausgabe am 17.06.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro  09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 geschlossen
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 30.05. 13.06. 27.06.
Biotonne 23.05. 07.06. 20.06.
Papier 10.06. 14.07. 15.08.
Gelber Sack 24.05. 21.06. 19.07.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 01.06.2022, Ausgabe am 17.06.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro  09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 geschlossen
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 30.05. 13.06. 27.06.
Biotonne 23.05. 07.06. 20.06.
Papier 10.06. 14.07. 15.08.
Gelber Sack 24.05. 21.06. 19.07.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 01.06.2022, Ausgabe am 17.06.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro  09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 geschlossen
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 30.05. 13.06. 27.06.
Biotonne 23.05. 07.06. 20.06.
Papier 10.06. 14.07. 15.08.
Gelber Sack 24.05. 21.06. 19.07.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 01.06.2022, Ausgabe am 17.06.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro  09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 geschlossen
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 30.05. 13.06. 27.06.
Biotonne 23.05. 07.06. 20.06.
Papier 10.06. 14.07. 15.08.
Gelber Sack 24.05. 21.06. 19.07.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 01.06.2022, Ausgabe am 17.06.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:

Außerhalb der o. g. Öffnungszeiten ist eine Vorsprache 
auch nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro  09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 geschlossen
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 30.05. 13.06. 27.06.
Biotonne 23.05. 07.06. 20.06.
Papier 10.06. 14.07. 15.08.
Gelber Sack 24.05. 21.06. 19.07.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 01.06.2022, Ausgabe am 17.06.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:

www.landkreis-ansbach.de/abfall
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro  09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 geschlossen
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 30.05. 13.06. 27.06.
Biotonne 23.05. 07.06. 20.06.
Papier 10.06. 14.07. 15.08.
Gelber Sack 24.05. 21.06. 19.07.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 01.06.2022, Ausgabe am 17.06.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
ACHTUNG: ÄNDERUNG DER ÖFFNUNGSZEITEN AB 01.12.2022
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:30 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten. Unerlaubtes Ablagern von 
Abfällen jeglicher Art wird nach dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ 
geahndet. Auf die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie auf der Homepage des 
Landkreises Ansbach: www.landkreis-ansbach.de/abfall

Bitte beachten Sie:
Nicht abgegeben werden können:
Gartenzäune, Terrassenhölzer, Gartentüren, Gartenhäuser, Pergolen etc.

Ebenso werden Hölzer von Umbaumaßnahmen aus dem Innen- und 
Außenbereich, wie Türen, Zargen, Bau- und Konstruktionsholz, Spanplatten 
etc. nicht angenommen. Diese können Sie nach Rücksprache bei den örtlichen 
Entsorgern, wie z.B. der Müllumladestation in Aurach oder der Fa. 
Edelhäuser, Ansbach, entsorgen.
Weitere Informationen zur Altholz-Entsorgung finden Sie im Ratgeber 
Abfall 2023.

08.05. 07.06.
23.05. 20.06.
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro  09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 geschlossen
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 30.05. 13.06. 27.06.
Biotonne 23.05. 07.06. 20.06.
Papier 10.06. 14.07. 15.08.
Gelber Sack 24.05. 21.06. 19.07.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 01.06.2022, Ausgabe am 17.06.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:

Susanne Seefried
Andrea Förth
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Absenkung von Gehsteigkanten für Menschen mit 
Beeinträchtigungen – Erneute Nachfrage einer 
Bürgerin
Der 1. Bürgermeister Herbert Albrecht hat auf Nachfrage 
einer Bürgerin bereits in der Gemeinderatssitzung vom 
13.02.2023 erklärt, dass das Thema zum Anlass genom-
men wurde, mit dem Staatlichen Bauamt abzuklären, wel-
che gesetzlichen Vorgaben zur Frage der notwendigen Ab-
senkung von Bordsteinkanten geben würde.
Nach Verweis auf den Behindertenbeauftragten des Land-
kreises Ansbach konnte von dort die Auskunft eingeholt 
werden, dass für Menschen mit Sehbehinderung eine 
Bordstein-Absenkung auf max. 6 cm zur Orientierung not-
wendig sind, für Menschen mit Gehbehinderung eine Ab-
senkung auch 1 cm von Vorteil wäre. Es müsse deshalb 
ein Kompromiss eingegangen werden, der nach seiner Ein-
schätzung bei 3 cm läge.

Amtsblatt – Lob und Nachfrage eines Bürgers
Der Bericht aus der letzten Gemeinderatssitzung vom 
13.02.2023 im Februar-Amtsblatt wird ausdrücklich ge-
lobt. Es wird angeregt bzw. nachgefragt, ob über den heute 
zu beschließenden Haushalt in geeigneter Weise berichtet 
werden kann. Es wäre schön, wenn die Haushaltssatzung, 
wie andere Satzungen der Gemeinde, auf der Homepage 
veröffentlicht würde. 
Der 1. Bürgermeister Herbert Albrecht erklärt, dass dies 
vorgesehen ist.

Sitzbänke am Gehweg zur S-Bahn - Anregung ei-
ner Bürgerin
Eine Bürgerin regt an, an dem Gehweg zur S-Bahn ggf. 
Sitzbänke aufzustellen, um gerade älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern zu ermöglichen, eine Rast einzulegen. 
Der 1. Bürgermeister Herbert Albrecht sagt, dass dieser 
Vorschlag aufgenommen und geprüft wird.

Aktuelles aus der Verwaltung

Das Amtsblatt wird Monatsblatt 
Das Amtsblatt wird in seiner Funktion als „Amts- und Mittei-
lungsblatt“ letztmals als März-Ausgabe verteilt werden. Ab 
April 2023 wird das Amtsblatt dann als „Monatsblatt“ der 
Gemeinde und in etwas verändertem Design erscheinen.

LAG-Rangau – Förderung nach dem LEADER-Pro-
gramm
Die offizielle Anerkennung der LAG-Rangau für die neue 
Förderperiode (2023-2027) soll im Laufe des Monats April 
2023 erfolgen. Die LAG-Rangau ist ein Zusammenschluss 
der kommunalen Allianzen „Kernfranken“, „NorA“ und 
„Aurach-Zenn“, um EU-Fördermittel für Projekte generieren 
zu können. Derzeit findet die Auswahl eines LAG-Managers 
statt, der für die Geschäftsführung der LAG verantwortlich 
sein wird. Es sollen dann die Richtlinien für die Förderphase 
(Kriterienkatalog) veröffentlicht werden. Ab Juli 2023 sollen 
dann konkrete Anträge für Projekt gestellt werden können. 
Sobald neue Details bekannt sind, wird davon berichtet 
werden. 

Gemeinderatssitzung vom 20.03.2023

Bauanträge
Der Gemeinderat hat zu vier auf der Tagesordnung stehen-
den Bauanträgen und Befreiungen jeweils die Genehmi-
gung bzw. das Einvernehmen erteilt.
Bauleitplanung des „Markt Dietenhofen“
Der Markt Dietenhofen beabsichtigt die 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 14a Gewerbegebiet „Westlich der 
Neustädter Straße“, sowie die 9. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes.
Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens hat der Gemein-
derat Petersaurach hiervon Kenntnis genommen und keine 
Einwände erhoben.

Bestellung der Wahlleitung für die Landtags- und 
Bezirkswahlen 2023
Am 08.10.2023 finden die Landtags- und Bezirkswahlen 
2023 in Bayern statt.
Auf Vorschlag der Verwaltung hat der Gemeinderat Herrn 
Benjamin Lukesch als Wahlleiter und Frau Melanie Gruber 
als stellvertretende Wahlleiterin für die Landtags- und Be-
zirkswahlen 2023 berufen.

Feststellung des Ergebnisses der
Jahresrechnung 2021
Vorstellung des Ergebnisses der Rechnungsprüfung 
für das Haushaltsjahr 2021 durch die Vorsitzende des 
Rechnungsprüfungsausschusses, Frau Gaby Sehorz:
Der Rechnungsprüfungsausschuss konnte keine gravieren-
den Abweichungen feststellen. Dennoch sollte die Verwal-
tung u. a. an folgenden Punkten arbeiten:
• Die Verwaltung wird angehalten, die bisherige Beschaf-
fungsroutine auf Wirtschaftlichkeit zu prüfen. Rahmenver-
träge könnten geschlossen oder Standard-Leistungsver-
zeichnisse erstellt werden, um Preise für laufende Projekte 
über das Jahr zu sichern.
• Die Überarbeitung der Kindergartengebührensatzung 
wurde empfohlen. 
• Die Überarbeitung der Mieten und Pachten wurde emp-
fohlen.

Der Gemeinderat hat mit einstimmigem Beschluss die im 
Haushaltsjahr 2021 angefallenen überplanmäßigen und 
außerplanmäßigen Ausgaben gemäß Art. 66 Abs. 1 GO 
nachträglich genehmigt. Der Verwaltung wird die Entlas-
tung für das Haushaltsjahr 2021 erteilt (Art. 102 Abs. 3 
GO). 

Feststellung der Jahresrechnung für das Haus-
haltsjahr 2021

Der Gemeinderat hat außerdem mit einstimmigem Be-
schluss die Jahresrechnung 2021 gemäß Art. 102 Abs. 3 
GO mit folgenden Ergebnissen festgestellt (§ 79 KommHV): 
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Die Jahresrechnung 2021 schließt mit einem Überschuss 
in Höhe von 1.422.517,46 € ab. Der Überschuss wurde 
als Ausgabe im Vermögenshaushalt gebucht und der all-
gemeinen Rücklage zum 31.12.2021 zugeführt, von wel-
cher er als Finanzierungsmittel für das Haushaltsjahr 2022 
entnommen 

Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und über den Haushaltsplan 2023 
Der Haushaltsplan für das Jahr 2023 wurde festgesetzt und 
schließt im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 11.310.700,00 € und im Vermögenshalt in 
den Einnahmen und Ausgaben mit 7.083.000,00 €. Die 
Hebesätze bleiben zu den Vorjahren unverändert.

Der Gemeinderat hat mit einstimmigen Beschlüssen
• der Haushaltssatzung der Gemeinde für das HH-Jahr 
2023
• dem Haushaltsplan der Gemeinde für das HH-Jahr 2023 
und
• dem Finanzplan der Gemeinde für das HH-Jahr 2023 
und
zugestimmt. Die Haushaltssatzung, der Haushaltsplan und 
der Finanzplan werden dem Landratsamt Ansbach zur Ge-
nehmigung vorgelegt werden. Nach Eingang der Geneh-
migung wird die Haushaltsatzung bekannt gegeben und 
damit rechtswirksam werden.  

Details zum Haushalt 2023 können deshalb erst im 
nächsten Monatsblatt der Gemeinde (April 2023) 
abgedruckt werden. Es ist beabsichtigt, die Haus-
haltssatzung dann auch auf der Homepage der 
Gemeinde einzustellen.

Bekanntmachungen

Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der Lärm-
aktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes
Das Eisenbahn-Bundesamt startet am 13. März 2023 die 
erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der 
Lärmaktionsplanung sowohl für Bürgerinnen und Bürger 
als auch für Kommunen. In den kommenden sechs Wochen 
können alle Menschen, die sich durch Schienenlärm gestört 
fühlen, an der Lärmaktionsplanung an Schienenwegen des 
Bundes mitwirken und sich bis zum 24. April 2023 zu ihren 
Lärmproblemen äußern. Hierfür hat das Eisenbahn-Bun-
desamt die Beteiligungsplattform folgende Internetseite 
freigeschaltet:  www.laermaktionsplanung-schiene.de

Heimatprojekt Zusammenhalt in ländlichen Regio-
nen? – Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen
Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in 
ländlichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen ha-
ben die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? Das 
untersucht die Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 
in einem großen Forschungsprojekt in ganz Bayern. Ge-
fördert wird das Heimatprojekt vom Bayerischen Staatsmi-
nisterium der Finanzen und für Heimat.
Ausführliche Infos unter: www.heimatprojekt-bayern.de

Bauanträge 

Der Gemeinderat hat zu vier auf der Tagesordnung stehenden Bauanträgen und Befreiungen jeweils 
die Genehmigung bzw. das Einvernehmen erteilt. 

Bauleitplanung des „Markt Dietenhofen“ 

Der Markt Dietenhofen beabsichtigt die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14a Gewerbegebiet 
„Westlich der Neustädter Straße“, sowie die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes. 
Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens hat der Gemeinderat Petersaurach hiervon Kenntnis 
genommen und keine Einwände erhoben. 
 

Bestellung der Wahlleitung für die Landtags- und Bezirkswahlen 2023 

Am 08.10.2023 finden die Landtags- und Bezirkswahlen 2023 in Bayern statt. 
Auf Vorschlag der Verwaltung hat der Gemeinderat Herrn Benjamin Lukesch als Wahlleiter und Frau 
Melanie Gruber als stellvertretende Wahlleiterin für die Landtags- und Bezirkswahlen 2023 berufen. 

Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung 2021 

Vorstellung des Ergebnisses der Rechnungsprüfung  

für das Haushaltsjahr 2021 durch die Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Frau Gaby 
Sehorz: 

Der Rechnungsprüfungsausschuss konnte keine gravierenden Abweichungen feststellen. Dennoch 
sollte die Verwaltung u. a. an folgenden Punkten arbeiten: 
• Die Verwaltung wird angehalten, die bisherige Beschaffungsroutine auf Wirtschaftlichkeit zu 

prüfen. Rahmenverträge könnten geschlossen oder Standard-Leistungsverzeichnisse erstellt 
werden, um Preise für laufende Projekte über das Jahr zu sichern. 

• Die Überarbeitung der Kindergartengebührensatzung wurde empfohlen.  
• Die Überarbeitung der Mieten und Pachten wurde empfohlen. 

 
Der Gemeinderat hat mit einstimmigem Beschluss die im Haushaltsjahr 2021 angefallenen 
überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt. 
Der Verwaltung wird die Entlastung für das Haushaltsjahr 2021 erteilt (Art. 102 Abs. 3 GO).  
 
Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2021 
 
Der Gemeinderat hat außerdem mit einstimmigem Beschluss die Jahresrechnung 2021 gemäß Art. 
102 Abs. 3 GO mit folgenden Ergebnissen festgestellt (§ 79 KommHV):  
  

Einnahmen Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 

Soll 11.336.123,28 € 4.952.327,92 € 16.288451,20 € 

Ber. Soll 11.336.123,28 € 4.952.327,92 € 16.288451,20 € 

    

Ausgaben Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 

Soll 11.336.123,28 € 4.952.327,92 € 16.288451,20 € 

Ber. Soll 11.336.123,28 € 4.952.327,92 € 16.288451,20 € 

Das Eisenbahn-Bundesamt startet derzeit die erste Phase 
der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der Lärmak-
tionsplanung sowohl für Bürgerinnen und Bürger als auch 
für Kommunen. In den kommenden Wochen können alle 
Menschen, die sich durch Schienenlärm gestört fühlen, an 
der Lärmaktionsplanung an Schienenwegen des Bundes 
mitwirken und sich bis zum 24. April 2023 zu ihren Lärm-
problemen äußern. Hierfür hat das Eisenbahn-Bundesamt 
die Beteiligungsplattform www.laermaktionsplanung-schie-
ne.de freigeschaltet.
Die Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes sieht 
zwei Beteiligungsphasen vor. In der ersten Beteiligungspha-
se wird sowohl Bürgerinnen und Bürgern als auch Kommu-
nen die Möglichkeit gegeben, ausführlich ihre Lärmsitua-
tion an den Schienenwegen des Bundes darzustellen. Nach 
der Auswertung der ersten Beteiligungsphase veröffentlicht 
das Eisenbahn-Bundesamt Ende des Jahres 2023 den Ent-
wurf seines Lärmaktionsplanes. Daran anschließend fin-
det die zweite Beteiligungsphase statt. In dieser Phase der 
Öffentlichkeitsbeteiligung können Bürgerinnen und Bürger 
den Entwurf bewerten und eine Rückmeldung zum Verfah-
ren geben.

Lärmaktionsplanung 
des Eisenbahn-Bundesamtes
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Bürgerversammlungen 2023 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

ich freue mich, Sie zu den Bürgerversammlungen begrüßen zu dürfen, die in diesem Jahr nun endlich 
wieder in den Ortsteilen stattfinden können. Die Bürgerversammlungen bieten die Gelegenheit, sich über 
die Entwicklungen der Gesamtgemeinde zu informieren sowie über aktuelle Themen aus Ihrem Ortsteil zu 
diskutieren. 

Die Bürgerversammlungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr! 

Im Vollzug des Art. 18 Abs. 1 der bayerischen Gemeindeordnung ist es jedem Bürger freigestellt, in der 
Bürgerversammlung Fragen in gemeindlichen Angelegenheiten zu stellen, für deren Beantwortung 
genügend Raum geboten wird. Fragen spezieller Art bitten wir bis spätestens 3 Tage vor der 
Bürgerversammlung der Verwaltung mitzuteilen, damit hierzu in der Versammlung nach Möglichkeit 
Auskunft erteilt werden kann.  

Tagesordnung:  
1. Begrüßung  
2. Bericht des 1. Bürgermeisters  
3. Selbstbestimmtes Leben im Alter  
4. Aussprache  
5. Wünsche und Anträge  

zu den Bürgerversammlungen lade ich Sie herzlichst ein! 

Es grüßt Sie Ihr 

Herbert Albrecht  
1. Bürgermeister

Gemeinde Petersaurach
 Landkreis Ansbach      

Ortsteil(e) Versammlungsort Tag Datum

Vestenberg & Frohnhof & 
Adelmannssitz

FFW-Schulungsraum Vestenberg Mittwoch 19.04.2023

Külbingen FFW-Schulungsraum Külbingen Donnerstag 20.04.2023

Großhaslach & Gütlershof Gasthaus „Zum Faßbinder“ Dienstag 25.04.2023

Steinbach & Neumühle Gasthaus „Hirneiß“ Donnerstag 27.04.2023

Ziegendorf Dorfgemeinschaftshaus Dienstag 02.05.2023

Altendettelsau Gasthaus „Franke“ Donnerstag 04.05.2023

Wicklesgreuth FFW-Schulungsraum Wicklesgreuth Dienstag 16.05.2023

Petersaurach Gasthaus „Zur Krone“ Mittwoch 17.05.2023

Gleizendorf FFW-Schulungsraum Dienstag 23.05.2023

Langenloh Dorfgemeinschaftshaus Donnerstag 25.05.2023
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Bekanntmachung  
über das Widerspruchsrecht von Wahlberechtigten  

hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher oder kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen 
darf, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 44 Abs. 1 
Satz 1 BMG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG). 
 
Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten durch die Einrichtung einer Übermittlungssperre zu 
widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher einer entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht 
erneut zu widersprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert.  
 
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können sich dazu mit uns schriftlich oder 
auch persönlich wie folgt in Verbindung setzen: 
 

Gemeinde Petersaurach, 
Abteilung: Bürgerbüro 

Hauptstraße 29 
91580 Petersaurach 

Telefon: 09872/9798-41 oder -42 
E-Mail: buergerbuero@petersaurach.de 

    

gez. 

 

Herbert Albrecht 

1.Bürgermeister 

Streuobst ist ein herausragendes Kulturlandschaftselement 
und sowohl für das Landschaftsbild als auch für den Natur- 
und Artenschutz von hoher Bedeutung. Mit dem Projekt Zu-
kunft.Streuobst II sollen Streuobstbestände nachhaltig und 
zukunftsfähig gesichert, aufgewertet und gepflegt werden. 
Das Projekt ist ein Gemeinschaftsprojekt des Landratsam-
tes Ansbach und dem Landschaftspflegeverband Mittel-
franken e.V.
Die Gemeinde Petersaurach wurde unter Anderen als 
Schwerpunktgemeinde für das Projekt Zukunft.Streuobst II 
ausgewählt.
Heute fand hierzu zusammen mit den weiteren Projektge-
meinden, dem Landratsamt Ansbach und dem Landschafts-
pflegeverband Mittelfranken die Auftaktveranstaltung zum 
Projekt auf einer Streuobstwiese in Wollersdorf statt. Das 
Projekt wurde nochmals erläutert und anschließend fand 
eine Schnittaktion mit allen Bürgermeistern und Bürger-
meisterinnen der Projektgemeinden statt. Dabei wurde der 
naturschutzfachliche Obstbauschnitt erklärt und praktisch 
durchgeführt.
Wir freuen uns über den gelungenen Projektauftakt und 
danken der Gemeinde Neuendettelsau sowie den Initiato-
ren für die perfekte Vorbereitung.

Projektauftakt „Zukunft.Streuobst II“
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Neues aus der Gemeindebücherei Petersaurach
Alle paar Monate stocken wir unseren rund 11 000 Medien 
umfassenden Medienbestand auf, insbesondere mit aktu-
ellen Bestsellern, beliebten Buchreihen und neuer Kinder- 
und Jugendliteratur.
Zudem führen wir neben Büchern, Zeitschriften, DVDs und 
CDs seit einigen Monaten auch Tonies und Konsolenspiele 
für die Switch und die Wii. Letztere werden stets dreimal im 
Jahr ausgetauscht, um den Kids Abwechslung zu bieten.
 Hier eine Auflistung unserer Buchschätze, die wir seit An-
fang des Jahres erhalten haben bzw. bis Ostern erhalten 
werden:

Neues aus der Gemeindebücherei Petersaurach

Sie finden unseren gesamten Medienbestand und somit 
auch all unsere aktuellen Neuerwerbungen, täglich aktu-
alisiert, auch online unter dem „Findus“ der Gemeindebü-
cherei Petersaurach: http://petersaurach.buchabfrage.de
Dort können unsere LeserInnen u.a. auch Medien vorbe-
stellen oder die Frist für ihre ausgeliehenen Medien ver-
längern.
Wir hoffen, wir haben mit diesen News Ihre Neugier ge-
weckt - und für alle InteressentInnen, die jetzt Lust bekom-
men haben, die Bücherei zum ersten Mal zu besuchen: die 
Nutzung unserer Bücherei ist für alle BürgerInnen kosten-
los. Melden Sie sich einfach bei uns in der Bücherei an!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Susanne Seefried, M.A.
Leiterin der Gemeindebücherei Petersaurach

Neues aus der Gemeindebücherei Petersaurach 
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Sommerfeld, Helene 

 

Kinderbücher 

Die kleine Spinne Widerlich und die 
Regenbogenfarben (Bilderbuch)  

AmB, Diana 

Schlaf ein, kleiner Schmollmops (Bilderbuch) Astner, Lucy 
Die drei !!! – Krimi, Krabben und ganz viel 
Nordsee  

Bender, Julie 

Der kleine Siebenschläfer – Wer hat sich da 
versteckt? (Bilderbuch) 

Bohlmann, Sabine 

Die Liebe wohnt auf Wolke 7  (Bilderbuch) Bohlmann, Sabine 
Frau Honig und die Geheimnisse im Kirschbaum Bohlmann, Sabine 
Der Hoffnungsvogel Boie, Kirsten 
So wie du bist, bist du ganz genau richWg 
(Bilderbuch)  

Boie, Kirsten 

Häschen tröstet (Bilderbuch) Doerrfeld, Cori 
Elefantensommer Goldberg Sloan, Holly 
Tarzan will zur OsterwerkstaS (Bilderbuch) Iland-Olschewski, Barbara 
Hase Hibiskus und der Schnupfenschnäuz 
(Bilderbuch) 

Jakobs, Günther 

Jim sagt Nein! (Bilderbuch) Lang, Suzanne 
Sind wir endlich da, Jim? (Bilderbuch) Lang, Suzanne 
Dr. Brumm baut ein Haus (Bilderbuch) Napp, Daniel 
Mama macht Feierabend (Bilderbuch) OSenschläger, Madlen 
Peppa feiert Ostern (Bilderbuch)  
Ohne dich bin ich nicht ich (Bilderbuch) Prasadam-Halls, SmriW 
Gute Nacht, LieseloSe! (Bilderbuch) Steffensmeier, Alexander 
Sternenschweif – Das Glückspferd  Chapman, Linda 
Pumuckl auf Schatzsuche Kaut, Ellis 
Almuth und der Hühnersommer Almuth und der Hühnersommer  
LEGO NINJAGO – Die Macht des Spiels  
Das geheime Leben der Tiere  
(Ozean) – Abenteuer im Korallenriff 

Michaelis, Antonia 

Der große Preis von Schmonaco Paluten 
Die Dinoschule – ReSet SauriWus! Sabbag, BriSa 
Bella pflanzt einen Baum (Bilderbuch) Scheffel, Axl 
Ostwind – Ein gefährliches Rennen Schwarz, Rosa 
Hase Häppi – Kunterbunt macht glücklich 
(Bilderbuch) 

Weber, Susanne 

Die kleine Eule und der große Streit (Bilderbuch) Weber, Susanne 
Die kleine Eule will kuscheln (Bilderbuch) Weber, Susanne 

 

Sie finden unseren gesamten Medienbestand und somit auch all unsere aktuellen Neuerwerbungen, 
täglich aktualisiert, auch online unter dem "Findus" der Gemeindebücherei Petersaurach: 
h"p://petersaurach.buchabfrage.de 
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Aus dem Rathaus

Ferienspaß der Gemeinde Petersaurach

Liebe Kinder und Jugendliche, 
Liebe Eltern,

endlich ist es wieder soweit und wir, die Vereine, private 
Veranstalter und die Gemeinde Petersaurach werden ein 
interessantes und abwechslungsreiches Programm für die 
Sommerferien zusammenstellen.
Mit den bisher vorliegenden Angeboten der Vereine kön-
nen wir schon jetzt verraten, dass für Abwechslung und 
Kurzweil gesorgt ist. 
Unser Ferienprogramm wird über die 
Onlineplattform Nupian: 
https://www.unser-ferienprogramm.de/petersau-
rach. 
eingestellt. 

Sie finden das Programm ganz leicht unter:
www.petersaurach.de 
ganz unten auf unserer Ferienspaß 

Hier werden alle aktuellen Informationen rund um den 
Ferienspaß sowie zum Bezahlen der Veranstaltungen ein-
gestellt. Alle Angebote werden gut sichtbar beworben und 
ein einfaches Anmeldesystem wird ab 20.06.2023 bis 

16.07.2023 zur Verfügung gestellt. Durch die Verlosung 
am 17.07.2023 werden alle Teilnehmerplätze verlost. Die 
Vergabe der Plätze wird einfach und gerecht umgesetzt. Wir 
garantieren, dass alle Anmeldungen die gleiche Chance 
haben und einen Platz bei einer Veranstaltung bekommen.

Liebe Veranstalter,
liebe Mitwirkende,
allen die den Kindern in unserer Gemeinde eine Veranstal-
tung anbieten danken wir ganz herzlich für ihr Engagement 
und ihre Unterstützung. 

Sie möchten den Kindern einen Ferientag zu einem ganz 
besonderen Tag machen? Zögern Sie nicht, wir helfen 
gerne bei der Organisation und der Umsetzung einer 
Veranstaltung. Melden Sie sich hierfür bitte bis spätestens 
05.06.2023 bei:
petra.rittner@petersaurach.de 
09872 97 98 12

 

 
Liebe Kinder und Jugendliche,  
Liebe Eltern, 
 

endlich ist es wieder soweit und wir, die Vereine, private Veranstalter und die Gemeinde 
Petersaurach werden ein interessantes und abwechslungsreiches Programm für die 
Sommerferien zusammenstellen. 

Mit den bisher vorliegenden Angeboten der Vereine können wir schon jetzt verraten, dass 
für Abwechslung und Kurzweil gesorgt ist.  

Unser Ferienprogramm wird über die Onlineplattform Nupian:  
https://www.unser-ferienprogramm.de/petersaurach.  
eingestellt.  

Sie finden das Programm ganz leicht unter: 
www.petersaurach.de  
ganz unten auf unserer Ferienspaß →  
Hier werden alle aktuellen Informationen rund um den Ferienspaß sowie zum Bezahlen der 
Veranstaltungen eingestellt. 

Alle Angebote werden gut sichtbar beworben und ein einfaches Anmeldesystem wird ab 
20.06.2023 bis 16.07.2023 zur Verfügung gestellt. Durch die Verlosung am 17.07.2023 
werden alle Teilnehmerplätze verlost. Die Vergabe der Plätze wird einfach und gerecht 
umgesetzt. Wir garantieren, dass alle Anmeldungen die gleiche Chance haben und einen 
Platz bei einer Veranstaltung bekommen. 

Liebe Veranstalter, 
liebe Mitwirkende, 
 

allen die den Kindern in unserer Gemeinde eine Veranstaltung anbieten danken wir ganz 
herzlich für ihr Engagement und ihre Unterstützung.  
 

Sie möchten den Kindern einen Ferientag zu einem ganz besonderen Tag machen? Zögern 
Sie nicht, wir helfen gerne bei der Organisation und der Umsetzung einer Veranstaltung. 
Melden Sie sich hierfür bitte bis spätestens 05.06.2023 bei: 

petra.rittner@petersaurach.de  
09872 97 98 12 

09872 8212
Das Markenzeichen
qualifizierter Immobilienmakler,
Verwalter und Sachverständiger

Wir bewerten und verkaufen auch 
gerne für Erbengemeinschaften und 
komplizierte Eigentumsverhältnisse.

Bahnhofstraße 13a
91560 Heilsbronn

ringler-immobilien@t-online.de
www.ringler-immobilien.de

Ihr Berater 
und Makler
rund um die
ImmobilieImmobilie

Seit 1990

Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com

Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de
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„Erinnerungen wachhalten“: 
Besuch der Mittelschüler in der Gedenkstätte Dachau

Mit 45 Jugendlichen aus den 8. und 9. Klassen besuch-
te die Mittelschule Heilsbronn-Petersaurach am Mittwoch 
vor den Faschingsferien die Gedenkstätte des ehemaligen 
Konzentrationslagers in Dachau. Hier wurde das erste Kon-
zentrationslager auf deutschem Boden errichtet, und Dach-
au war eines von 2000 Lagern mit Außenstellen, das die 
Nationalsozialisten während ihrer Schreckensherrschaft in 
Europa errichteten. 
Im folgenden schildern Schüler in kurzen Statements ihre 
Eindrücke:
„Was in den Konzentrationslagern passiert ist, soll und darf 
nicht vergessen werden. Ich konnte mir gar nicht vorstellen, 
was dort geschah, z.B. die medizinischen Experimente an 
Häftlingen und dass die Menschen so dünn und abgema-
gert waren.“ (Luise Pfabe)
  
„Ich finde es gut vom deutschen Staat, dass die Gedenk-
stätte in Dachau errichtet wurde. Die Ereignisse dürfen 
nicht ignoriert und mit der Zeit vergessen werden.“ (Ziad 
Mohamed Al Kabir)

„Ich fand es traurig, auf die Menschen zu treffen, die dort 
leiden mussten und zu Asche wurden. Man soll die Wahr-
heit nicht vergessen. ... Laufen im Nebel und dabei tief in 
Gedanken, sich alles vorstellen und verstehen, was war. 
...“ (Alexander Lipic)

„Mich hat es erschüttert, dass Menschen auch lebend ver-
brannt und eingeäschert wurden. Aber auch wie die Men-
schen dort „gelebt“ haben, in den Baracken, wo alles dre-
ckig und voller Läuse war.“ (Jannick Röthenbacher)

„Ich finde es wichtig, dass wir diese Fahrt unternommen 
haben, damit wir von der Geschichte wissen und dies nie 
wieder passiert. Wie kann man mit Menschen so umgehen, 
nur weil sie eine andere Religion oder Meinung haben!?“ 
(Narjiss Boughlem)

„Ich fand diesen Ausflug richtig traurig, aber auch interes-
sant. Es ist wichtig zu wissen, was die Menschen erleiden 
mussten. Ich bin in Polen geboren und will im Sommer mit 
meinen Eltern nach Auschwitz fahren.“ (Eliza Kocur) 

Aus der Schule

Text und Bilder: Berndt Hirschmann, Alfred Keller-Sommer, Jürgen Langer 

„Ich fand die Ausstellung im Museum sehr berührend, 
denn was die Menschen dort erleiden mussten, kann man 
sich nicht vorstellen.“ (Daniel Scheffel)

„Ich finde es wichtig, dass man über die Vergangenheit Be-
scheid weiß und nicht einfach so tut, als ob man alles ver-
gessen hätte.“ (Melanie Phelps)

„Ich fand es sehr emotional und spannend zu erfahren, wie 
diese Menschen leben mussten. Wie sie misshandelt, ver-
letzt und ausgebeutet wurden ist sehr traurig. ... Ihnen wur-
de ihre Würde und Menschlichkeit geraubt. ... Es ist wichtig, 
diese Erinnerungen weiterzugeben, damit niemand mehr 
auf einem solchen Lebensweg wandern muss.“ (Josie Rahn 
Hiebert)
„Ich denke es ist wichtig, die Geschichte bei sich zu behal-
ten und immer daran zu denken, um die Fehler nicht noch 
einmal zu begehen.“ (Oliver Heubeck)

„Egal welchen Alters ist es wichtig, einmal in einem ehe-
maligen KZ gewesen zu sein, um die Geschichte besser zu 
verstehen.“ (Berkant Yilmaz)

Wir Lehrkräfte bedanken uns bei unseren Begleitern für die 
sehr engagierte Führung. 
Toll wie sie auf die Fragen unserer Mädchen und Jungen 
eingingen.
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Schulanmeldungen

LAURENTIUS-
GYMNASIUM

ANMELDUNG
5. KLASSE

www.laurentius-gymnasium.de
online über die Homepage

Waldsteig 9,
Neuendettelsau
Tel: +49 9874 8-6415

Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 

lädt am 04.04.2023 zum Studieninforma-

ti onstag am Campus Triesdorf ein. Neben 

der Vorstellung des Studienangebots besteht 

die Möglichkeit an Schnuppervorlesung und 

Führungen über den Campus teilzunehmen. 

Nähere Informati onen unter htt ps://www.

hswt.de/newsroom/veranstaltungskalender

Informati onstag 
der Hochschule 

Weihenstephan-Triesdorf

Anmeldung für die 5. Jahrgangsstufe

Wir benötigen folgende Unterlagen:
Das Übertrittszeugnis im Original, 
eine Kopie der Geburtsurkunde, 
einen Nachweis zum Masernschutz sowie
die von Ihnen ausgefüllten Online-
Unterlagen (Schulantrag Online auf 
unserer Homepage)

Sie können uns die Unterlagen per Post übersenden oder 
diese nach Terminvereinbarung persönlich vorbeibringen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Laurentius-Realschule
Waldsteig 9, 91564 Neuendettelsau
Tel.: +49 9874 8-6440
E-Mail: info@laurentius-realschule.de
www.laurentius-realschule.de

Dienstag, 2. Mai bis Freitag, 12. Mai 2023

laurentius-realschule

JETZT ANMELDEN!

Finkenstraße 5

91580 Petersaurach

Xantara Heimtiernahrung
Joachim Standfest

Ihr Händler für Hunde- & Katzennahrung
in Petersaurach

Besuchen Sie uns auf unserer Website oder rufen Sie uns an.
Ich lade Sie und Ihren Liebling gerne zu einer kostenlosen Probefütterung ein.

Tel.: 09872/6944, Fax: 09872/802591
www.ba442f68.xantara-partner.de
info@allegro-heimtiernahrung.de

Wir liefern auch die Marken Belcando, Bewi Dog, Leonardo, Bewi Cat 
Beratung und Bestellung: Tel. 09872 6944 



11

Aus dem Landratsamt

Gesucht: Größere Gebäude für geflüchtete Menschen

Das Landratsamt Ansbach bereitet sich auf noch stärker 
steigende Flüchtlingszahlen vor. „Die verfügbaren Ka-
pazitäten zur Unterbringung im Landkreis Ansbach sind 
erschöpft. Es braucht daher weitere Möglichkeiten“, ap-
pelliert Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Gesucht werden wei-
terhin Wohnungen, jetzt aber auch größere Gebäude wie 
leerstehende ehemalige Supermärkte sowie erschlossene 
gewerbliche oder landwirtschaftliche Hallen. „Das Land-
ratsamt muss sich der vom Staat übertragenen Aufgabe 
stellen, Asylbewerber, Flüchtlinge und Migranten unterzu-
bringen. Wenn die geforderte Quote nicht erfüllt werden 
kann, könnte es zu so genannten Zwangszuweisungen 
kommen, auch ohne freie Plätze. Dies gilt es ebenso zu 
verhindern wie auch die erneute Belegung von Turnhallen“, 
erklärt Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
Derzeit sind bereits über 1300 Personen in Unterkünften 
untergebracht, die das Landratsamt Ansbach angemietet 
hat. Darunter sind über 700 Menschen aus der Ukraine. 
Der weit größere Anteil der geflüchteten Menschen aus 
diesem Land wohnt allerdings in Privatunterkünften, denn 
aktuell befinden sich 1785 Personen aus der Ukraine im 
Landkreis Ansbach.
„Blickt man auf die Zahlen der Asylbewerber, Flüchtlinge 
und Migranten im Landkreis Ansbach, erinnert die aktuelle 
Situation sehr stark an die Flüchtlingskrise 2015 – auch 

wenn derzeit keine schockierenden Bilder um die Welt ge-
hen“, so der Landrat. Dr. Jürgen Ludwig verweist auf For-
derungen des Bayerischen Landkreistages. Der Spitzenver-
band der Landkreise in Bayern fordert von Europäischer 
Union und Bundesregierung eine „spürbare Begrenzung 
des ungesteuerten Zugangs vor Ort“ und meint, die Integ-
ration auf kommunaler Ebene werde sonst scheitern.
„Um die Situation vor Ort zu bewältigen, müssen wir ge-
meinsam dennoch unsere Anstrengungen steigern. Vorab 
meinen besten Dank an alle Bürger, Unternehmer und Bür-
germeister, die dem Landratsamt Ansbach leerstehende 
Immobilien und bebaubare Grundstücke anbieten, um die 
große Problematik der schnellen Unterbringung zu lösen“, 
so Dr. Jürgen Ludwig.
Freie Immobilien können dem Landratsamt Ansbach per 
Mail an wohnungsangebot@landratsamt-ansbach.de mit-
geteilt werden. Ein Vordruck ist auf der Seite www.landkreis-
ansbach.de im Bereich „Ukraine-Hilfe“ unter „Wohnraum 
melden“ zu finden. Telefonisch können der Sozialhilfever-
waltung unter der Telefonnummer 0981/468-5151 Woh-
nungen angeboten werden.

Im März des vergangenen Jahres musste die Dreifachturnhalle 
Herrieden vorübergehend zur Notunterkunft für geflüchtete Men-
schen umfunktioniert werden. Jetzt sucht das Landratsamt Ansbach 
erneut nach größeren Gebäuden wie Hallen, um den steigenden 
Flüchtlingszahlen gewachsen zu sein.
Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein



12

„Mr. Bit“,
Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 

Die neue BAVARIA Feuerlöschergeneration in den Varianten: Magnum 6 u. 9 kg Pulver, 6 u. 9 l Wasser, 6 u. 9 l Schaum, BIO 6 l Schaum und 6 l Fettbrand!

Brandschutz Service Hofmann

Rainer Hofmann

Sonnengasse 9

91580 Petersaurach

Mail: info@bsh4you.com

Mobil: 01795103583

BAVARIA FeuerlöscherBrandschutzbeauftragter

Wartung, Instandhaltung

Feuerlöschern,

Brand- Rauchschutztüren

Anlagen der Löschwassertechnik:

Hydranten, Wandhydranten

Feuerwehrlaufkarten

Brandschutzordnungen

und Prüfung von:

und Feststellanlagen

und Steigleitungen

Flucht und Rettungspläne

Feuerwehrpläne

Beratung und Berechnung

Aus dem Landratsamt

Petersaurach / www.meyer-galabau.de
Telefon: 09872 / 953000

Aufgrund der weiterhin hohen Flüchtlingszahlen sucht das 
Landratsamt Ansbach aktiv noch mehr Wohnungen für ge-
flüchtete Menschen aller Nationalitäten. Ideal wären bereits 
möblierte Wohnungen. Es werden aber auch unmöblierte 
Objekte angemietet. Das Landratsamt ist auch an größe-
ren Objekten, wie zum Beispiel Gaststätten, grundsätzlich 
interessiert.
Wer Wohnraum anbieten möchte, kann gerne eine E-Mail 
an wohnungsangebot@landratsamt-ansbach.de senden. 
Ein Vordruck ist auf der Seite www.landkreis-ansbach.
de im Bereich „Ukraine-Hilfe“ unter „Wohnraum melden“ 
zu finden. Telefonisch können der Sozialhilfeverwaltung 
unter der Telefonnummer 0981/468-5151 Wohnungen 
angeboten werden.

Wohnungen für geflüchtete 
Menschen gesucht

Aktuell sucht das Landratsamt Ansbach wieder möblierte Wohnun-
gen für geflüchtete Menschen aller Nationalitäten.
Foto: Landratsamt Ansbach/Helmut Lettenbauer

Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de
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Aus dem Landratsamt

Im Mai findet wieder der Fachtag „Inklu-
sion vor Ort“ statt, diesmal an der Grund- 
und Mittelschule Feuchtwangen-Land. Er 
richtet sich an Lehrkräfte, Fachkräfte, El-
tern und alle Personen, die im inklusiven 
Bereich tätig sind. Veranstalter sind die 
Staatlichen Schulämter in Stadt und Land-
kreis Ansbach. 
Am 8. Mai können Sie Angebote in Prä-
senz von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr be-
suchen. Diese Veranstaltung beginnt mit 
einem Impulsvortrag von Frau Prof. Sabine 
Martschinke (FAU Nürnberg) zum Thema: 
„Ressourcen tanken, (Lehr)kräfte stärken- 
Umgang mit Belastungen in inklusiven 
Settings“. Anschließend gibt es zahlreiche 
Workshops zu diesem Themenbereich und 
auch Info-Stände verschiedener Institutio-
nen. Am 9. Mai können Sie noch an einem 
digitalen Angebot zum Thema teilnehmen.
Die Anmeldung für Lehrkräfte erfolgt über 
FIBS, für sonstige Teilnehmer*innen über 
die Homepage des Schulamtes Ansbach, 
auf der auch das detaillierte Programm zu 
finden ist.

Fachtag Inklusion vor Ort

Impressum: Druckerei Scheffel & 
Verlag GmbH

Kornburger Str. 6    
90530 Wendelstein
Tel.: 09122 691230   
Mail: mb-petersaurach@druckerei-

scheffel.de

Aufl age: 2400 Stück
Erscheinung: monatlich - Verteilung an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet

Das Petersauracher Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne 
der gesetzlichen Bestimmungen. Es ist politisch unabhängig und 
wird aus den Anzeigenerlösen fi nanziert. Zuschriften mit Fotos 
sind jederzeit willkommen. Die mit Namen oder Kurzzeichen 
versehenen Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder und 
müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Alle Fotos ohne Kennzeichnung stammen aus privatem Besitz. 
Eine Verpfl ichtung zur Veröffentlichung von Texten, Bildern und 
Anzeigen besteht nicht. Mit der Übermittlung der Bilder und Texte 
bestätigt der Einsender, dass ihm eine schriftliche Genehmigung 
zur Veröffentlichung der gezeigten oder genannten Personen vor-
liegt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann 
keine Haftung übernommen werden.

Mit freundlicher Unterstützung von:

In Kooperation mit:

Das Circus-Camp
für Kinder und Jugendliche mit
Diabetes und/oder Zöliakie

Informationen unter:

www.circus-courage.de

Camp Süd
bei Ansbach
06.08.-12.08.2023
Mit freundlicher Unterstützung von:

In Kooperation mit:

Informationen unter:

www.circus-courage.de

Camp Süd
bei Ansbach
06.08.-12.08.2023
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Schminken, Schnitzel, Schweißen - 
Volkshochschule des Landkreises Ans-

bach startet mit neuem Programm

Die Volkshochschule des Landkreises Ansbach (vhs) hat 
nun das neue Programm von März bis August 2023 veröf-
fentlicht. Die Bildungseinrichtung widmet sich in rund 400 
Kursen neben den klassischen Angeboten wie Sprach-, 
Gesundheits- oder Kreativkursen allen Menschen, egal 
in welcher Lebensphase oder –situation. So kann ein Vor-
bereitungslehrgang zur staatlichen Fischerprüfung ebenso 
belegt werden wie ein Schminkworkshop oder ein Kurs 
zum kreativen Schweißen und Plasmaschneiden. 
In der Berufswelt unterstützen unter anderem Kurse zu Be-
werbungsschreiben, Gehaltsverhandlungen und zur IT. 
Auch Ausflüge sind im Programm, etwa zum jüdischen 
Friedhof in Bechhofen oder eine Fahrt zum Bayerischen 
Landesluftbildzentrum in Neustadt an der Aisch, in dem 
man Bayern aus der Vogelperspektive erleben kann.
Neben den zahlreichen Angeboten für Erwachsene lädt 
die Junge vhs bereits den Nachwuchs ein, die Vielfalt der 
Kurse zu entdecken. Inline-Skating, Schwimmen, Töpfern, 
Kinderkochen, Instrumentenwerkstatt – da ist sicher etwas 
dabei. Und im Kurs „Mama – das Frühstück ist fertig!“ ler-
nen Kinder Hefegebäck, Semmeln und Aufstrich herzustel-
len. Da gewinnen Kinder wie Eltern.  
„Wir bringen unterschiedliche Menschen mit ähnlichen Inte-
ressen zusammen – ob vor Ort in unserem Landkreis oder 
online“, so Ulrike Herzog, die seit Februar dieses Jahres 
die vhs leitet. „Unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
bieten wir ein vielfältiges Programm, das alltägliche und 
berufliche Themen anspricht, aber auch Spezialinteressen. 
Ganz wichtig ist uns dabei, Personen in jeder Altersstufe 
und Lebenslage zu erreichen.“
Alle Kurse des neuen Programms sowie die Außenstellen 
der vhs des Landkreises Ansbach und Ansprechpartner 
sind unter www.vhs-lkr-ansbach.de zu finden. 

Aus dem Landratsamt

Michael Körber vom Landschaftspflegeverband zeigte, worauf es 
bei der Pflege alter Streuobstbäume ankommt.
Foto: Landratsamt Ansbach/Stefanie Schwarz

SERVICE

KRONER

GardinenGardinenGardinen

GARDINENSERVICE 
KRONER
Beutellohe 17
91629 Weihenzell
T. 09824 921439
M. 0171 7918254
sigrid.kroner@t-online.de

Maßgeschneiderte
Gardinen 
Flächenvorhänge 
Vorhangstangen 
Schienen
Plissee 
Insektenschutz
Jalousien
Lamellenanlagen

Bürgermeister nehmen ihre 
Obstbäume in den Blick

Streuobstbestände gehören zu den ökologisch hochwertigsten 
Lebensräumen im Landkreis Ansbach. Damit ihr Erhalt lang-
fristig gelingt, hat die Untere Naturschutzbehörde am Land-
ratsamt Ansbach das Projekt „Zukunft.Streuobst II“ ins Leben 
gerufen. Wie Landrat Dr. Jürgen Ludwig beim Starttermin in 
Neuendettelsau berichtete, stand beim erfolgreichen Vorgän-
gerprojekt in den vergangenen sechs Jahren die Pflege der 
Altbestände im westlichen Landkreis im Fokus. Über 1750 
Streuobstbäume konnten geschnitten werden. Bei rund 20 
Bürgeraktionen hätten sich 360 aktive Helfer eingebracht und 
Gutes für die Streuobstflächen geleistet. „So war man sich 
schnell einig, dass ein ähnlicher Ansatz auf den nordöstlichen 
Landkreisbereich übertragen werden soll“, betonte der Land-
rat Dr. Ludwig. Wie der Vorgänger, so wird auch „Zukunft.
Streuobst II“ aus Ersatzgeldern finanziert. Das sind Zahlun-
gen, die bei Eingriffen in die Natur – beispielsweise dem Bau 
eines Windrades – geleistet werden müssen. Mit Bruckberg, 
Dietenhofen, Flachslanden, Heilsbronn, Lehrberg, Lichtenau, 
Neuendettelsau, Petersaurach, Rügland, Sachsen b. Ansbach, 
Weihenzell und Windsbach wurden vorerst zwölf Schwerpunkt-
kommunen ausgewählt. Dass Streuobst ein wichtiges Thema 
ist und das Projekt im Interesse der Gemeinden liegt, zeigte 
die fast vollständige Teilnahme der Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister an der Auftaktveranstaltung. Streuobst sei das 
prägende Element der fränkischen Kulturlandschaft, meinte 
der gastgebende Bürgermeister Christoph Schmoll (Neuen-
dettelsau).
Im Projekt sollen neben der Pflege von Altbeständen lokale 
und seltene Obstsorten bestimmt und gezielt vermehrt werden. 
Geplant sind außerdem Neu- und Ergänzungspflanzungen, 
wie Streuobstberaterin Maria Enzner erläuterte. Auch Bürger-
aktionen und Umweltbildungsprogramme sowie konkrete Ar-
tenschutzmaßnahmen sollen gemeinsam mit den Kommunen 
und Akteuren vor Ort angegangen werden. Bei der Umset-
zung des Projekts wird eng mit dem Landschaftspflegeverband 
Mittelfranken zusammengearbeitet. Dessen Vertreter Michael 
Körber erklärte, worauf es bei einem naturschutzfachlichen 
Obstbaumschnitt ankommt. Er betonte die Bedeutung von Tot-
holz mit Specht- und Mulmhöhlen für eine Vielzahl an seltenen 
Tierarten. Oftmals könne dieses wertvolle Totholz im Baum be-
lassen werden und somit weiterhin als Lebensstätte dienen.
Anschließend machten sich Landrat Dr. Jürgen Ludwig und 
die Bürgermeister mit großer Begeisterung unter fachkundiger 
Anleitung durch Baumwarte selbst daran, Streuobstbäume zu 
schneiden. Die Kommunen sollen eine Vorbildrolle einnehmen 
und so im nächsten Schritt auch Privateigentümer anregen, 
ihre Streuobstbäume stärker in den Blick zu nehmen. Durch 
die anschließende Verwertung des gesunden Obstes gewinnt 
auch die Wertschöpfung aus den Streuobstwiesen wieder an 
Bedeutung.
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Veranstaltungskalender

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr 
AApprriill –– JJuunnii 22002233 

- Änderungen vorbehalten -

AApprriill
06.04. Motorradfreunde Asphalt Beisser 

Petersaurach e.V.
Preisschafkopfturnier
Wo: Gasthaus „Zur Krone“
Beginn: 20:00

21.04. Sportfreunde 1966 Großhaslach e.V.
Jahreshauptversammlung
Wo: Sportheim Großhaslach
Beginn: 19:30

                                                                                

MMaaii
01.05. Schützengesellschaft 1900 Großhaslach e.V.

Maiwanderung
Treffpunkt:
9:30 Uhr Schützenheim Großhaslach

05.05 Sportfreunde 1966 Großhaslach e.V.
50 Jahre Gymnastikabteilung
Wo: Sportheim Großhaslach
Beginn: 18:00 Uhr

07.05. Concordia und Chorjugend Petersaurach
Frühjahrssingen
Wo: Schützenheim Petersaurach 
Beginn: 15:30 Uhr

07.05. Familie aktiv e.V.
Spielplatzfest 
Wo: Spielplatz Wicklesgreuth
Beginn: 14.00 Uhr

18.05. Grillfest in Steinbach
Beginn: 10:30 Uhr

18.05 FFW Vestenberg
Burgfest
Wo: Alter Schulhof – Vestenberg
Beginn: 12:00 Uhr

21.05. Schützenverein Petersaurach e.V.
Jahreshauptversammlung
Wo: Schützenheim Petersaurach

21.05 Kirchweihsonntag Langenloh 

JJuunnii
23.06.- TSV 1921 Petersaurach e.V.

100 + 2 Jahre TSV
Jubiläumsfest am Sportheim Petersaurach
17:00 Uhr Bierzeltbetrieb
18:00 Uhr Bieranstich durch den Der 1. 
Bürgermeister Herbert Albrecht
21:00 Uhr Sportplatzparty mit DJ BigWire

24.06.- TSV 1921 Petersaurach e.V.
100 + 2 Jahre TSV
Jubiläumsfest am Sportheim Petersaurach
14:00 Uhr Menschenkickerturnier und 
Kinderprogramm
20:00 Uhr Livemusik mit 
De junga Grünthaler

24.06 -
25.06

Großhaslacher Ortsvereine
Dorffest

Die kommunale Allianz im Herzen Mittelfrankens

● BruckBerg

● DietenHofen

● HeilsBronn

● licHtenAu

● neuenDettelsAu

● PetersAurAcH 

● sAcHsen B.AnsBAcH

● WinDsBAcH

 … D A s s i n D  W i r :

Tanz in den Mai

14:00 bis 18:00 uhr

H o h e n z o l l e r n h a l l e 
H e i l s b r o n n 
K e t t e l d o r f e r  S t r a ß e

M u s i k a l i s c h e  U m r a h m u n g :
J ü r g e n  A r n o l d

F ü r  I h r  l e i b l i c h e s  Wo h l 
i s t  g e s o r g t .

e i n t r i t t  f r e i !

22. April 2023

reservierungen

 ab 23. März 2023

unter 09872 806-251
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Veranstaltungen

Bruckberg-Openair

Sven Bach

Samstag, 29.Juli 2023, 20:00 Uhr

Fränkisches Kabarett der Spitzenklasse!
Mit Sven Bach gastiert einer der besten fränkischen

Kabarettisten auf der Tennisanlage des TTC 70 Bruckberg.
Er bringt sein tolles Programm:

„Lauter goude Woar!“

Kartenvorverkauf:
 

Bürohaus Blank, Dietenhofen, Herrenstraße 17 
oder Kurt Eschenbacher Tel. 09824/451

  Vorverkauf 20.- Euro  -  Abendkasse 23.- Euro
Freie Platzwahl

Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de



17

Vereine

Winterfest am 11.03.2023 
 
 

An unserem 1. Winterfest am 11. März haben wir den Winter gebührend verabschiedet. 
Gleichzeitig feierten wir 20jähriges Bestehen von Familie aktiv e.V. 

Jung und Alt haben Wienerle und Marshmallows über dem Feuer gegrillt; Kinderpunsch und 
Glühwein durften natürlich auch nicht fehlen. 

Auf die nächsten 20 Jahre mit vielen tollen Veranstaltungen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Familie-aktiv Team 

 
 
 
 
 
Wer Lust hat, bei uns mitzumachen, egal ob aktiv  
oder passiv, darf sich gerne melden, unter: 
1. Vorstand: Angie Schuster (Tel. 0172/1652041) 
2. Vorstand: Julia Lunz (Tel. 0176/70856058) 

 

 

 

 

www.druckerei-scheff el.dewww.druckerei-scheff el.de
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 … und wir haben etwas vor in Petersaurach. Zwar 
ist seit unserer Gründungsversammlung am 14. Juli 
2022 schon etwas Zeit ins Land gegangen. Doch sind 
wir nicht untätig geblieben. Im Augenblick bereiten 
wir die Gründung einer Bürgerenergiegenossenschaft 
mit Sitz in Petersaurach vor.
Diese Bürgerenergiegenossenschaft soll allen Men-
schen in und um die Gemeinde Petersaurach und ihre 
Ortsteile die Möglichkeit geben, 
• sich an der Erzeugung Erneuerbarer Energien zu 
beteiligen, 
• demokratisch über die Verwendung der Erträge zu 
bestimmen und 
• vergünstigt von der Genossenschaft Energie zu be-
ziehen.
Auch unsere Gemeinde soll auf besondere Weise 
profitieren, nämlich durch
• einen Sitz im Aufsichtsrat 
• Einnahmen aus Verpachtung kommunaler Liegen-
schaften/Dachflächen 
• Förderung von Aufgaben der Kommune und Pro-
jekten in der Kommune 
• Gewerbesteuer

Na klar, wir sind noch da!

Für den Start unserer Geschäftstätigkeit haben wir 
bereits mehrere Projektideen. Was davon umgesetzt 
werden kann, ist mit der Gemeinde Petersaurach noch 
zu klären. Sobald wir Handfestes vorweisen können, 
wollen wir in öffentlicher Versammlung informieren 
und gemeinsam mit Euch/Ihnen das weitere Vorge-
hen abstecken. 

Petersaurach, 22. März 2023
Uli Grüber (Sprecher), Franz Hausmann (Sprecher), 
Adelheid Horneber (Schriftführung)

Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 19.04.2023

Die Ausgabe erscheint ca. 28.04.2023
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ALTPAPIERSAMMLUNG
Am Samstag, 1. Juli 2023 führt der TSV Petersaurach 1921 e.V. die erste
Altpapiersammlung in Petersaurach durch.

... für den guten Zweck!

Ihr Turn- und Sportverein Petersaurach 1921 e.V.

Bitte beachten Sie, dass wir regelmäßig
Papiersammlungen veranstalten. Werfen Sie Ihr
Altpapier deshalb bitte nicht anderweitig weg.

Wir möchten Sie bitten Ihr Altpapier wie Zeitungen, Prospekte, Zeitschriften, Magazine und
Kataloge zu sammeln und am oben genannten Tag zu unserem Sammelcontainer zu bringen.
Unseren Altpapiercontainer finden Sie an diesem Tag von 9:00 bis 15:00 Uhr in der
Wicklesgreuther Str. 50, Sportplatz Petersaurach.

Wichtig: Um unsere Sammlung sortenrein zu halten, bitten wir Sie KEINE Bücher,
Verpackungspapiere oder Kartonagen der Sammlung beizulegen.

Im Ortsteil Petersaurach bieten wir Ihnen auch die Möglichkeit Ihr Altpapier am 1. Juli 2023
bis 9:00 Uhr in handlicher Form am Straßen- bzw. Gehsteigrand zu deponieren. Wir werden ihr
Papier zuverlässig abholen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!



20

Vereine

29. April 2023

10
0 

Ja
hr

e

18:00 Einlass
                mit Speis und Trank
19:00 Festkommers
21:00 Barbetrieb 
                mit Live-Band

Eintritt frei !
Beheizte Halle

Hofweg 7, 91580 Külbingen

Mit großer Präsenz versammelte sich der Imkerverein Pe-
tersaurach im Gasthof Täufer zur Hauptversammlung. 63 
Vereinsmitglieder aus dem Großraum Petersaurach, Neu-
endettelsau und Umgebung betreuen 301 Bienenvölker 
und leisten damit einen wichtigen Beitrag zur regionalen 
Honigversorgung und Bestäubungsleistung. Im Rahmen 
der Versammlung konnte den langjährigen Vereinsmitglie-
dern Jürgen Probst mit einer bronzenen Ehrennadel, Reiner 
Östreicher, Rainer Hofmann, Reinhold Haupt mit je einer 
silbernen Ehrennadel und Johann Kirchmeier und Manfred 
Hacker mit je einer goldenen Ehrennadel für ihr langjähri-
ges Engagement im Imkerverein und ihre Arbeit mit und an 
den Bienen gedankt werden. 

Imkerverein Petersaurach

v.l.n.r.: Reiner Östreicher, Manfred Hacker, Rainer Hof-
mann, Jürgen Probst, Renhold Haupt. Nicht am Bild Johann 
Kirchmeier. Foto: Sebastian Beck

Nürnberg · Fürth · Schwabach · Ansbach · Neumarkt

Nadine Müller
Niederlassung Ansbach
Neustadt 35
91522 Ansbach

nadine.mueller@sollmann.de
www.sollmann.de
Mobil 0176/22316776
Fax 0981/205985-21

Bei Fragen rund um Ihre Immobilie, stehe ich Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihre Immobilienmaklerin aus Großhaslach
Nadine Müller.

24. Preisschafkopfen der  

MF Asphalt Beisser 

 
Am Gründonnerstag den 06.04.2023 um 20:00 

Uhr beim Täufer (Gasthaus Krone Petersaurach) 

 

Geld und Sachpreise 

1. Preis 111 € 

Startgeld 10 € 

 

Hierzu laden wir alle Kaddler recht herzlich ein. 

 

 

 
 

MF Asphalt Beisser 
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Republik Kosovo
Einsatz der Bundeswehr 2000 - Land und Leute 2000 und 2022

Als Referent hat Oberst a.D. Helmut Geyer zu seinem Ein-
satz im Jahr 2000 im damaligen Einsatzkontingent der 10. 
PzDiv vorgetragen. Oberst a.D. Geyer war damals Abtei-
lungsleiter G 3, also zuständig für Einsatz und Organisati-
on der Verbände in der deutschen multinationalen Brigade 
Süd mit dem Hauptquartier in Prizren. Die Mitglieder der 
Brigadeführung hatten sich damals entschlossen, nach 20 
Jahren wieder (privat) ins Kosovo zu fahren um zu sehen, 
was aus dem Land geworden ist. Wegen der Pandemie 
wurde dieser Besuch dann erst 2022 nachgeholt.

In der sehr gut besuchten Veranstaltung mit mehr als 70 
interessierten Kameraden und Bürgern hat Oberst a.D. Ge-
yer einen hoch interessanten und kurzweiligen Vortrag über 
den Bundeswehreinsatz im 2. Halbjahr 2000 im Kosovo 
gehalten. Der Vortrag war angereichert mit vielen Bildern, 
wie es damals dort aussah und mit welchen Problemen die 
Soldaten und die Zivilbevölkerung zu kämpfen hatten. 

Der Vortrag begann zum allgemeinem Verständnis mit ei-
ner kurzen Einweisung in die militärische Ausgangslage im 
Kosovo nach dem Ende des Krieges 1999. Die Bilder über 
„Land und Leute“ 2000 zeigten dann zunächst vor allem, 
wie es vor 22 Jahren dort aussah und wie katastrophal die 
Situation für die Bevölkerung und die gesamte Infrastruktur 
in den Städten und Gemeinden war. 

Im September 2022 besuchte Oberst a.D. Geyer dann wie 
geplant mit weiteren ehemaligen Offizieren der Brigade-
führung zusammen mit den Ehefrauen für fünf Tage wieder 
die Republik Kosovo. Der zweite Teil des Vortrags schilderte 
die Eindrücke von diesem Besuch. Auch hier standen „Land 
und Leute“ im Mittelpunkt mit Bildern und persönlichen Ein-
drücken des Referenten. Es ist unglaublich, wie sich dieses 
kleine Land verändert hat! Der Botschafter der Republik Ko-
sovo bei der EU, Herr Astrit Zemaj, hat die Gruppe bei der 
Vorbereitung und Durchführung unterstützt und persönlich 
begleitet!  

Oberst a.D. Geyer zeigte an Hand seiner Bildaufnahmen, 
dass sich das Land in den vergangenen 22 Jahren sehr 

positiv entwickelt hat. Die Infrastruktur ist fast wieder voll-
ständig hergestellt und auf einem modernen europäischen 
Stand. Der Straßenverkehr in Pristina ist mindestens so 
hektisch wie in einer deutschen größeren Stadt, die Hotels 
und die vielen Restaurants und Cafe’s sind ebenfalls auf 
hohem westlichem Standard. Die vielen Gelder die u.a. 
von der Bundesrepublik Deutschland und der EU geflos-
sen sind, wurden sinnvoll und gezielt in den Wiederauf-
bau gesteckt. Die ehemaligen deutschen Offiziere wurden 
von den besuchten Bürgermeistern und Unternehmern 
sehr positiv und äußerst freundlich empfangen. Sie sind 
uns Deutschen noch immer dankbar für den militärischen 
Einsatz ab 1999.

Der Botschafter Astrit Zemaj organisierte zudem, dass die 
ehemaligen Abt.Ltr mit BrigGen a.D. Hofmeyer (damals 
Chef des Stabes) einen Vortrag über die militärischen und 
zivilen Gegebenheiten im Jahr 2000 vor angehenden Dip-
lomaten im Auswärtigem Amt der Republik Kosovo halten 
konnten. Dieser kam bei den Diplomatenschülern sehr po-
sitiv an, wurden sie doch erst um das Jahr 2000 geboren!

Alle teilnehmenden ehemaligen Offiziere stellten fest, das 
Land ist auf einem guten Weg!

„Bundesstraße“ 
bei Prizren im 
Jahr 2000

Die ehem. Abt. 
Leiter mit Bot-
schafter Zemaj 
(2. von links)

v.l.: 1. Vors. der SRK Hans Rudelsberger, 
Oberst a.D. Helmut Geyer, Stellv. Landesvors. 
VdRBW Bayern Harald Emmerling Besucher der Veranstaltung

Reservistenkameradschaft Groß-Bruck-Zell 
 
 

Einladung 
 

Republik Kosovo 
Einsatz der Bundeswehr 2000 – Land und Leute 2022 
 
Referent:    Oberst a.D. Helmut Geyer 
Termin:  01. März 2023 
Beginn:  19.30 Uhr 
Ort:   Sportheim Großhaslach 
 
Oberst a.D. Geyer schildert seine Eindrücke von seinem  
Einsatz bei der Deutschen Brigade im Kosovo im Jahr 2000  
und seinem Besuch im Jahr 2022. 
 
Es ergeht herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung, diesem 
interessanten Vortrag beizuwohnen. 
Eintritt frei. 
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Frühjahr im Garten – Tipps vom BUND Naturschutz

Blühende Blumen und Hecken kündigen nicht nur die neue 
Jahreszeit an, sondern spielen auch für Bienen und Vögel 
eine wichtige Rolle. Der BUND Naturschutz gibt Tipps für 
einen naturfreundlichen Garten zu Beginn des Frühlings.

Weidenkätzchen nicht abschneiden 
Palmkätzchen, auch Weidenkätzchen genannt, sind im 
Frühling und zur Osterzeit als Deko beliebt. Auch Wild-
blumen für einen schönen Strauß abzuschneiden ist ver-
lockend, damit schadet man aber Bienen und anderen 
Insekten. 
Die Ortsgruppe Petersaurach des BUND Naturschutz in 
Bayern bittet gerade im Frühling um Rücksicht auf die Na-
tur: „Wildbienen und Schmetterlinge brauchen im Moment 
jede Nahrungsquelle. Die blühenden Weiden oder Schlüs-
selblümchen sind mit ihrem Pollen und Nektar in dieser 
noch blütenarmen Zeit ganz wichtig“, appelliert Claudia 
Lehner-Sepp, Imkerin und stellv. Vorsitzende der Ortsgrup-
pe. „Genießen Sie die Schönheit der aufblühenden Natur 
und das Brummen und Summen an den Weiden-Kätzchen 
am besten in der Natur.“ 
Etliche blühende Weidenarten sind für die Insekten, die 
schon unterwegs sind, eine wichtige Nahrungsquelle. In 
der freien Landschaft blühen ansonsten noch nicht allzu 
viele Pflanzenarten. Insbesondere die Bienen brauchen 
nach dem harten Winter dringend Energie für den Aufbau 
der Bienenvölker. Eine der wichtigsten Nahrungsquellen zu 
Frühlingsbeginn sind dabei die Weidenkätzchen, die bei 
uns gerne zum Palmsonntag geschnitten werden. Weiden-
blüten haben einen hohen Nährwert und versorgen die 
hungrigen Insekten mit wertvollem Eiweiß und Fetten. Auch 
Hummeln, Käfer, Schmetterlinge und andere Insektenarten 
und sogar einige Vogelarten wie der Zilpzalp oder Meisen 
nutzen sie als Nahrung. 
Für Ostersträuße sollte man also von der beliebten Sal-
weide oder anderen Wildblumen die Finger lassen. Auch 
wenn das Mitnehmen kleiner Mengen von Wildblumen 
grundsätzlich erlaubt ist, appelliert der BN eindringlich, die 
Pflanzen in der Natur zu lassen. Um Wildbienen und an-
dere Insekten zu schützen, sollte man für den Osterstrauß 
auf Forsythien zurückgreifen, so der Rat der BN-Ortsgrup-
pe: „Für die Wohnung können Zweige der Forsythien auf-
gestellt werden. Denn sie produzieren weder Nektar noch 
Pollen und sind für Insekten damit wertlos“, erklärt Ursula 
Schmitt, Beisitzerin in der BN Ortsgruppe Petersaurach. 
Auch Gartenbesitzer können viel für Insekten tun: Pflan-
zen Sie verschiedene heimische Sträucher und Kräuter, die 
möglichst weit über das Jahr verteilt blühen und Nektar 
und Pollen bieten. Im Frühjahr bieten neben Weiden zum 
Beispiel Schlüsselblumen, Lungenkraut, Lerchensporn oder 
Sträucher wie die Kornelkirsche und die Schlehe für Insek-
ten wichtige Nahrung.
Frühjahrsputz kann noch warten
Der große Frühjahrsputz im Garten sollte noch warten, be-
tont die BN-Ortsgruppe Petersaurach. „Insekten brauchen 
die Laubschicht auf dem Boden, die sie vor kalten Nächten 
schützt, denn: der Spätfrost kommt bestimmt! Außerdem 
werden bei einem zu frühen Rückschnitt der Pflanzen und 
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dem Entfernen des Laubes alle darin überwinternden In-
sekten mitentsorgt“, beklagt BN-Ortsgruppenvorsitzender 
Peter Weimer. 
„Alte Blütenstauden und vertrocknete Gräser schützen das 
junge Grün vor den gefährlichen Spätfrösten“, erklärt Pe-
ter Weimer weiter. „Ebenso befinden sich noch viele Insek-
ten gut geschützt unter der Streuschicht im Boden oder in 
hohlen Ästen und Pflanzenstängeln. Ein großangelegter 
Frühjahrsputz schadet deshalb der Artenvielfalt im Garten. 
Besser ist es, bestimmte Pflanzen individuell zu pflegen und 
mit dem schonenden Rückschnitt abgestorbener Pflanzen 
erst zu beginnen, wenn es längere Zeit konstant warm ist.“
Viele Wildbienen und die ersten Hummeln sind bereits un-
terwegs und gehen auf Futtersuche. Wichtige Quellen für 
Pollen und Nektar sind derzeit Huflattich, Schlüsselblumen, 
Krokusse und Winterlinge. Auch Sträucher und Bäume wie 
Haselnuss, Kornelkirsche und einige Weidenarten blühen 
bereits und sind bedeutende Futterpflanzen, die in keinem 
Garten fehlen sollten. 
 Welche heimischen Bäume sind in den Gärten standort-
gerecht? Dazu hat die Gemeinde Petersaurach teilweise 
sogar Pflanzlisten in die jeweiligen Bebauungspläne inte-
griert, woran sich die Hauseigentümer orientieren können, 
da für die meisten Grundstücke Baumpflanzungen von 
Laub- oder Obstbäumen in den Gärten vorgeschrieben 
sind. Unter www.bayernatlas.de bei dem Thema „Planen 
und Bauen“ unter Bauleitplanung kann man die Bebau-
ungspläne abrufen. 
Mit dem Vorfrühling kommen auch die ersten Zugvögel aus 
dem Süden zurück und erkunden mögliche Nistplätze. Äl-
tere Bäume mit Baumhöhlen oder dichte Hecken mit Schle-
hen, Wildrosen und Weißdorn bieten ideale Brutmöglich-
keiten. Fehlen diese Strukturen, kann man zumindest den 
Höhlenbrütern mit einem Nistkasten helfen. Aber Achtung: 
Nicht jeder Kasten passt! Jede Vogelart hat andere Ansprü-
che und bevorzugt bestimmte Nistkastenformen und Grö-
ßen der Einfluglöcher. „Neben den Standard-Meisenkästen 
ist es auch sinnvoll, spezielle Nisthilfen für Gebäudebrüter, 
Gartenschläfer oder Fledermäuse anzubieten“, empfiehlt 
Beisitzer Reiner Östreicher. 
Hätten Sie es gewusst? Mit über zwanzig Millionen Gärten 
in Deutschland haben Gartenbesitzer ein riesiges Potential, 
Natur zu schaffen und so die Biodiversität zu fördern. Jeder 
Garten kann zu einem kleinen Biotop werden, das durch 
Pflanzenvielfalt Vögel, Kleintiere und Insekten anlockt und 
ein dauerhaftes Zuhause verspricht. Mehr Informationen 
finden Sie in unserem Ökotipp Garten bienenfreundlich 
gestalten.

Auf torffreie Erde achten! 
Viele Hobbygärtner kaufen in diesen Tagen Blumenerde 
ein, um den Garten frühlingsfit zu machen. Doch Vorsicht: 
Die meisten Produkte bestehen überwiegend aus Torf. Torf-
abbau zerstört unsere Moore und fördert die Klimakrise. 
Chemische Düngemittel und Pestizide sollten ebenfalls 
tabu sein. Die Ortsgruppe Petersaurach des BUND Natur-
schutz gibt Tipps, worauf man beim Einkauf im Baumarkt 
oder Blumenhandel achten sollte. Handelsübliche Blumen-
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erde besteht überwiegend aus Hochmoortorf, der durch 
Abbau natürlicher Moore gewonnen wird und diese zer-
stört. „Moore bestehen aus Torf, der sich im Laufe tausen-
der Jahre aus den abgestorbenen Teilen von Pflanzen bil-
det und damit Kohlenstoff speichert. Torfabbau ist nicht nur 
schädlich für Moore und damit fürs Klima, sondern auch 
überflüssig, denn kaum eine Gartenpflanze braucht Torf“, 
so Vorstandsmitglied Silvie Östreicher.

Gärtnern ohne Gift
Ein weiteres Problem sind künstliche Düngemittel. Laut Um-
weltbundesamt gelangen jährlich 50 Kilogramm Stickstoff 
pro Kopf in die Umwelt. Das meiste über die Landwirtschaft. 
Trotzdem kann jeder Hobbygärtner helfen, diese Masse 
einzudämmen. „Wenn jeder nur das düngt, was Pflanzen 
für ihr Wachstum brauchen, hätten wir weniger Probleme“, 
erklärt Christina Becker, Geschäftsführerin der Kreisgruppe 
Ansbach des BUND Naturschutz. Die Realität sieht leider 
anders aus: Überschüssige und fehlplatzierte Düngemittel 
werden ausgewaschen und landen im Grundwasser. Bes-
ser ist deshalb auf Chemie ganz zu verzichten und lieber 
mit Kompost zu düngen. Das schont nicht nur die Moore, 
sondert liefert der Pflanze alle wichtigen Nährstoffe, die sie 
nach und nach braucht (Mehr Infos hier: Kompost nutzen, 
Moore schützen (bund-naturschutz.de)).

Kleingärtner und Hausmeistereien hantieren zudem oft mit 
der Giftspritze -  pro Jahr werden in Deutschland in pri-
vaten Gärten hunderte Tonnen Gift verteilt. „Das können 
durchaus die gleichen Stoffe sein, die auch auf dem Acker 
verwendet werden, zum Teil sogar unter gleichem Marken-
namen. So ist das Breitband-Herbizid Roundup vom Mon-
santo-Konzern bei Landwirten und Hobbygärtnern glei-
chermaßen beliebt“, so Christina Beckler. Doch der Einsatz 
lohnt sich nicht. Wir vernichten dadurch die Vielfalt im Gar-
ten, gefährden unsere Gesundheit und schädigen nachhal-
tig die Umwelt. Mit dem Gift werden nicht nur ungeliebte 
Gäste und Beikräuter getötet, sondern auch erwünschte 
Insekten und Pflanzen. Der BUND Naturschutz bittet alle 
Hobbygärtner auf Pestizide zu verzichten: Das Summen 
und Brummen im Garten genießt man besser ohne Gift. 
Außerdem gelangt es über die Insekten in die Nahrungs-
kette, da Insekten als Futter für Jungvögel wichtig sind. 

Auf Wegen und Einfahrten ist es gemäß § 12 Pflanzen-
schutzgesetz sogar streng verboten Gift zu spritzen und 
kann mit kann mit einem Bußgeld von bis zu 50.000 Euro 
geahndet werden. Daher sind mechanische Verfahren die 
beste Wahl.

Weltwassertag am 22. März:
Wasser steckt überall drin - So gehen wir sparsam damit 
um Wasser steckt in Lebensmitteln und Kleidung und sogar 
im Strom. Tipps zum Wassersparen: Regionale Bio-Lebens-
mittel kaufen, bei Konsumgütern auf entsprechende Güte-
zeichen achten, Hausbesitzer können Regenwasser nutzen. 

Die Ortsgruppe Petersaurach des BUND Naturschutz in 
Bayern ruft anlässlich des Weltwassertages am 22. März 
die Bevölkerung auf, sparsam mit dem kostbaren Gut um-

zugehen. Durch den Klimawandel und vermehrte Tro-
ckenperioden haben wir auch in Bayern teilweise mit 
Wasserknappheit zu kämpfen. Der mit Abstand größte 
Teil unseres Verbrauchs entfällt allerdings auf unsere Le-
bensmittel und Konsumgüter. 

„Um eine Getränkedose herzustellen, braucht es rund 25 
Liter Wasser. In einem Kilo Import-Tomaten stecken etwa 
40 Liter Wasser, in einem Kilo Papier 250 bis 700 Liter, in 
einem Kilo Rindfleisch 15.000 Liter laut Fleischatlas 2021 
und in einem Auto bis zu 20.000 Liter“, so Reiner Ös-
treicher. Wer den sparsamen Umgang mit Wasser in der 
Landwirtschaft fördern will, sollte möglichst Lebensmittel 
aus regionaler und ökologischer Produktion kaufen. Öko-
landwirtschaft verbessert durch den Aufbau von Humus 
die Wasserspeicherfähigkeit des Bodens. Wasserintensi-
ve Anbaumethoden sowie die Produktion von Futtermit-
teln für die Fleischerzeugung führen dagegen gerade in 
wasserärmeren Ländern des Südens zum Absinken des 
Grundwasserspiegels und damit zu Bodenerosion, Versal-
zung und Versteppung. Hinzu kommen Belastungen des 
natürlichen Wasserhaushalts durch giftige Pestizide. 
Auch Strom sparen hilft, den Wasserverbrauch zu senken. 
Ein großer Teil des Wassers in Deutschland wird nämlich 
zum Kühlen in Wärmekraftwerken genutzt. Bei Konsum-
gütern weisen Gütezeichen wie der „Blaue Engel“ auf 
wasser- und umweltschonende Waren wie zum Beispiel 
Recyclingpapier hin. Auch beim „normalen“ Wasserver-
brauch im Haushalt gibt es viel Einsparpotential. Dass 
Duschen deutlich wassersparender ist und mindestens 
drei Mal weniger Wasser verbraucht als Baden, dürfte be-
kannt sein und die Start-Stopp-Taste an der Toilettenspü-
lung ist mittlerweile ja zum Glück auch Standard. 
Für Gartenbesitzer sollte die Regentonne obligatorisch 
sein, um das Regenwasser zumindest für die Pflanzenbe-
wässerung zu nutzen und den Überlauf auf dem Grund-
stück versickern zu lassen, damit es unser Grundwasser 
statt den Kanal füllt. 
Die Gemeinde Petersaurach empfiehlt in den Bebauungs-
plänen explizit die Nutzung von Regenwasserzisternen 
zur Entlastung der Kanalisation. Es ist in den Satzungen 
vermerkt, dass das Dach- und Oberflächenwasser zur 
Gartenbewässerung oder für den Gartenteich gesammelt 
werden soll. Dadurch wird auch unser Trinkwasser ge-
schont. Man kann das Regenwasser - aus Zisternen im 
Garten versenkt - mit einer entsprechenden Pump- und 
Filtertechnik zusätzlich auch im Haushalt für die Klospü-
lung und die Waschmaschine nutzen.

BN-Mitmachprojekt:
Dicke Brummer entdeckt? Frag die BN-Hummelhotline  
Sie möchten lernen, die hübschen Hummeln im Garten 
besser zu unterscheiden? Kein Problem: Der BN ruft auch 
in diesem Jahr wieder zur Mitmachaktion „Hummelhot-
line“ auf. Das Mitmachprojekt zusammen mit dem Institut 
für Biodiversitätsinformation e.V. (IfBI) läuft von Frühlings-
anfang bis Ostermontag. 
Mitmachen bei der BN-Hummelhotline ist ganz einfach: 
Über WhatsApp können noch bis 10. April Fotos von 
Hummeln mit Postleitzahl und Funddatum an die 0151-

Vereine
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184 601 63 geschickt werden. Das Expertenteam des IfBI 
bestimmt umgehen die jeweilige Hummelart und sendet 
eine Antwort zurück. Letztes Jahr beteiligten sich 1.200 in-
teressierte Hummelfreund*innen. 
Ziel des Projektes ist es, mehr über die verschiedenen Hum-
melarten in Bayern zu erfahren und die Menschen für die 
Natur vor der Haustür zu begeistern. Hummeln gehören 
zu den Wildbienen. Insgesamt gibt es in Deutschland 41 
verschiedene Hummelarten. Ungefähr zwei Drittel davon 
stehen auf der Roten Liste gefährdeter Tierarten. In unseren 
Gärten und Parks können wir nur noch sieben Hummelar-
ten häufig beobachten.
Leider schrumpft auch ihre Zahl dramatisch, da sich ihr 
Lebensraum zusehends verkleinert. Besonders leiden die 
Tiere unter dem fortschreitenden Flächenverbrauch, einer 
intensiven Landwirtschaft mit Überdüngung, pflegeleich-
ten Schottergärten, dem Abmähen blühender Flächen und 
natürlich dem Klimawandel. Insgesamt führen diese Pro-
bleme zu einem Rückgang der Artenanzahl. Aus diesem 
Grund hat es sich der BUND Naturschutz zur Aufgabe ge-
macht, die flauschigen Brummer und deren Lebensräume 
zu schützen. Drohne helle Erdhummel, Foto: Bernd Cogel

Die 
Jagdgenossenschaft Altendettelsau

hat in ihrer Jahreshauptversammlung
vom 25.02.2023 mehrheitlich be-

schlossen, den Jagdpachtertrag für 
den Wegebau

im Jagdbezirk zu verwenden.  

Dieser Beschluß wird spätestens 
am 14. Mai 2023

vollzogen.

Der Jagdvorsteher
Hausmann Johann

Garage zu vermieten!

Standort:

Altendettelsauer Straße 5, 

91580 Petersaurach

Telefon

09872 / 7265

Vereine
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Ihr Einkommen 
ist zu wertvoll  
für Kompromisse
Berufsunfähigkeit kann  
viele Gründe haben.  
Sichern Sie Ihre  
Existenz jetzt ab.  
Der Berufs- 
unfähigkeits- 
Schutzbrief  
fängt Sie im  
Ernstfall  
finanziell auf.

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice 
 Hübner GmbH & Co. KG

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde 
des VDK Ortsverbandes 

Am Mittwoch den 19. April wollen wir einen gemütlichen 
Nachmittag im Gasthaus Krone (Täufer) in Petersaurach 
durchführen.
Wir beginnen um 12.00 Uhr mit dem Mittagessen es gibt 
einen Braten (nähere Information folgt)
Anschließend wird uns Erich Kraus aus Weidenbach einen 
Vortrag halten über seine Erfahrungen und Erlebnisse auf 
dem „Jakobsweg vom Anfang bis zum Ende“.
Danach gibt es noch Kaffee und Kuchen.
Gäste können auch gerne nach dem Essen noch dazu 
kommen.

Anmeldungen für das Mittagessen werden bis zum 10.April 
2023 bei Ulrike Seefried, Tel. 09872/8996 erbeten, damit 
die Gastwirtschaft entsprechend planen kann.
Wir wünschen allen Teilnehmern einen schönen Tag

Die Vorstandschaft 

Bitte vormerken:
17. Mai 2023 Muttertagsauflug nach Dinkelsbühl
Nähere Informationen und entsprechende Einladungen 
folgen noch

  Bratenessen und gemütlicher 
Nachmittag des VdK Petersaurach

am 19.April.2023

Vorsitzender: Walter Schwab, Adelmannssitz 12, 91580 Petersaurach 
Telefon: 09802/7310; Mail: schwab.walter@gmail.com Seite 1 

 

 
 

 
 
 
 

     
 

Besuch der Messe „inviva“, 
in Nürnberg, am 24.März 2023, 
gleichzeitig findet auch die Messe   
„Heim und Garten“ statt 

 
sehr geehrte Mitglieder und Freunde unseres VDK Ortsverbandes 

 
Der VDK Kreisverband Ansbach bietet eine Fahrt mit dem Bus zur Messe 
„inviva“ in Nürnberg am Messezentrum an. 
Es handelt sich hier um eine Messe die vor allem Menschen im Alter 50+ 
anspricht. 
Der Besuch der Messe „Heim und Garten“ ist auch möglich 
Der Eintritt für VDK Mitglieder ist kostenlos, deshalb VDK Mitgliedsausweis 
mitbringen 

Der Fahrpreis beträgt 20,-- € pro Person 
Folgendes Programm wird angeboten 
Abfahrt Bus: Ort und Zeit wird noch mitgeteilt.  
Besuch der Messe bis ca. 14.00 Uhr 
Anschließend Stadtführung in Nürnberg als Fahrt mit dem Tourismus-Bähnle durch 
die Altstadt. 
Anschließend ab ca. 16.30 Uhr Einkehr im Bratwurstglöcklein. jeder Fahrgast erhält 
 einen Gutschein für das Bratwurstglöcklein.  
Rückfahrt ist geplant gegen 18.30 Uhr 
Anmeldungen werden bis zum 12. März 2023 bei Ulrike Seefried unter der 
Telefonnummer 09872/8996 erbeten. 
 
Die Vorstandschaft  

91580 Petersaurach, 
Adelmannssitz 12 
Telefon: 09802/7310 
Mail: schwab.walter@gmail.com 

Ortsverband Petersaurach 

Adelmannssitz, 15. Februar 2023 

 

 VDK Petersaurach Vors.: Walter Schwab 
Adelmannssitz 12; 91580 Petersaurach 
 

 

 

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an: 09872 377 Handwerksmeister Gerhard u.
Dipl.Ing FH Hannes Geißelsöder

Hans Hacker GmbH . Bauunternehmung
Hauptstraße 36 . 91580 Petersaurach . Tel.: 09872 377

Wir haben die Ideen und machen
aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Jetzt viel schöner wohnen!
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Anlässlich unseres 150-Jährigen Bestehen planen wir vom 
08. – 11. Mai 2025 unser Feuerwehrfest! Welcher Festwirt 
passt zu uns? Wie soll das Fest gestaltet werden? Wo wer-
den Bierzelt und Fahrgeschäfte platziert? Welche Teams 
brauchen wir?“ - Plant man ein Feuerwehrfest, so steckt 
der Teufel oft im Detail. Dies konnten die 27 Mitglieder der 
Feuerwehr Petersaurach bereits an drei Sitzungen nachvoll-
ziehen, in denen die Basisfragen geklärt werden konnten. 
Dass die Leidenschaft für den runden Geburtstag der Wehr 
enorm ist, wurde anhand der vergleichsweisen hohen Teil-
nehmerzahl im Festausschuss von 5 Frauen und 22 Män-
nern deutlich.
Save the Date: Unser Festwochenende planen wir vom 08. 
bis 11. Mai 2025 und den Festkommers am Samstag, den 
26. April 2025, in Petersaurach.
Bei der Bildung dieses Gremiums wählte die Stützpunkt-
wehr einen etwas anderen Weg. Auf der Jahreshauptver-
sammlung im Jahr 2022 wurden alle Interessierten inner-
halb der Wehr abgefragt. „Schließlich wollten wir möglichst 
viele Ideen in unsere Planungen einfließen lassen“, erklärt 
der Vorsitzende des Festausschusses zum 150-jährigen 
Jubiläum der FFW Petersaurach, Herr Raimund 
Großberger. Die insgesamt 13 Aufgabengrup-
pen umfassen alle anfallenden Aufgaben, von 
Zeltaufbau und Infrastruktur bis hin zur Fest-
schrift, Musikauswahl und Terminplanung. Jeder 
Interessierte der Feuerwehr, aber auch Verwand-
te, externe Freunde, Gönner und Förderer der 
Feuerwehr Petersaurach kann sich tatkräftig be-
teiligen! Für nähere Infos einfach unsere Home-
page besuchen. Wir freuen uns auf ein schönes 
und friedliches Fest.

150 Jahre FFW-Petersaurach 2025

Vereine

Wir wünschen a en
     „Frohe Ostern“

iStock



27

Vereine

Bericht der Jahreshauptversammlung
der FFW Petersaurach

Die Planungen für das 150-jährige Bestehen der Freiwil-
ligen Feuerwehr haben begonnen. Raimund Großberger, 
der Vorsitzende des Festausschusses gab an der Haupt-
versammlung Informationen dazu bekannt. Das Feuer-
wehrfest ist vom 8.-11- Mai 2025, der Festkommers am 
26.April 2025. Kleingruppen wurden gebildet, die sich um 
einzelne Bereiche wie die Festschrift, Zelt oder die Musik 
kümmern. Das ausführliche Programm des Festes und wei-
tere Informationen dazu sind auf der Homepage zu finden. 
Wegen des Festes beschloss die Versammlung einstimmig, 
die Wahl der Vorstandschaft erst nach dem Jubiläum abzu-
halten, nicht schon 2024.
Kommandant Hartmut Schletterer berichtete von 57 Ein-
sätzen im vergangenen Jahr. Alleine 32 davon waren am 
20.Mai. Schletterer und Kreisbrandmeister Dominic Brosel 
haben vom Feuerwehrhaus die Einsätze koordiniert, Unter-
stützung kam von anderen Wehren sowie Privatleuten mit 
schweren Räumgeräten. Dominic Brosel kann sich an den 
Tag des Unwetters noch sehr gut erinnern. Sein Handy klin-
gelte als er im Garten war. 200 Notrufe sind eingegangen. 
Mit Glück ist keinem etwas passiert, so der KBM.
Daniel Mogge informierte über den aktuellen Stand be-
züglich der Neuanschaffung eines Löschfahrzeugs. Die 
Beschaffung erfolgt in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Sachsen bei Ansbach im Rahmen der erhöhten Förderung 
für Fahrzeuge. Sachsen koordiniert die Beschaffung als 
Hauptansprechpartner und das läuft sehr gut, so Mogge. 
Mittlerweile hat sich eine 3. Kommune an der Sammelbe-
schaffung beteiligt.
Raimund Großberger hat eine Weiterbildung für psycho-
soziale Notfallversorgung (PSNV) absolviert, Thomas Imhof 
ist neuer Gruppenführer.
Vorsitzender Thomas Fischer freute sich über die gelunge-
nen Veranstaltungen 2022. Unter anderem war das Grill-
fest, die Ferienspaßaktion, eine lange Nacht der Feuerwehr 

Frischer geht es nicht. 
Umweltfreundlich, 

tolle Sorten 
und große Auswahl 

aus eigener Anzucht.
und große Auswahl 

aus eigener Anzucht.
und große Auswahl 

aus eigener Anzucht.
und große Auswahl 

und der Weihnachtsmarkt. Dieses Jahr ist die Wehr bei 
Festzügen dabei, beteiligt sich am Weihnachtsmarkt und 
veranstaltet am 17.Juni ein Grillfest. Hans Croner wurde 
für 70 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt.
Kevin Wälzlein berichtete von 10 Jugendlichen, davon sie-
ben Mädchen. Jeden 2. Dienstag im Monat treffen diese 
sich um 19 Uhr zur Übung. Interessierte sind jederzeit will-
kommen.    
Bürgermeister Herbert Albrecht lobte die Arbeit der Wehr, 
insbesondere vom 20.Mai. Es wurde alles professionell und 
strukturiert abgearbeitet. Das Gemeindehaupt betonte, der 
Gemeinde sind gut ausgebildete Floriansjünger sehr wich-
tig. Die Herausforderungen werden immer größer, entspre-
chend hat die Ausstattung der Wehren auch eine Große 
Priorität, so der Bürgermeister. 

Text und Fotos: Martina Meyer

Hans Croner wurde 
an der Hauptver-
sammlung für 70 
Jahre Vereinszuge-
hörigkeit geehrt.
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Kirchen
Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach

24.07.2022, 6. Sonntag nach Trin.
10 Uhr Lichtenau am Roggenberg, Regionaler Gottesdienst, Pfr. Ebeling
10-11 Uhr Kigo im GZ

26.07.2022, Dienstag
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kita-Ausschuss-Sitzung

30.07.2022, Samstag
11 Uhr Petersaurach Trauung von Florian und Sarah Grötsch, geb. Wenk aus Petersaurach und 
Taufe von Hannah Lena Grötsch, Pfrin Geißelsöder

31.07.2022, 7. Sonntag nach Trin.
9 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abm., Pfrin Geißelsöder

02.08.2022, Dienstag
19:30 Uhr Petersaurach GZ, KV-Sitzung 

07.08.2022, 8. Sonntag nach Trin./ Kirchweih
9 Uhr Gleizendorf Festgottesdienst zur Kirchweih, Pfrin Kamm
10:30 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Kamm

13.08.2022, Samstag
13 Uhr Petersaurach Trauung von Fabian Hartner und Simone Ruttmann aus Nürnberg, Pfrin Kamm

14.08.2022, 9. Sonntag nach Trin.
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Taufsonntag, Pfrin Kamm

Wir sind für Sie da:
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561
Pfarrbüro Katrin Wiesinger:
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470
Mi, Do, Fr, 9 - 12 Uhr, Di u. Mi: 15 – 16 Uhr
www.petersaurach-evangelisch.de

01.04.2023, Samstag
18 Uhr Petersaurach Beichte zur Kon-
firmation und Taufe, Pfrin Kamm und 
Jugendref. Schwab

02.04.2023, Palmarum
9:30 Uhr Petersaurach Festgottesdienst 
zur Konfirmation, Pfrin Kamm und 
Jugendref. Schwab
17 Uhr Dankandacht, Jugendref. 
Schwab

06.04.2023, Gründonnerstag
14:30 Uhr Petersaurach GZ, Senioren-
nachmittag, „Das Wirken Jochen Klep-
pers unter den Nationalsozialisten“, 
Ref.: Herr Karl Deininger
19:30 Uhr Petersaurach Gottesdienst 
mit hl. Abm., Pfrin Kamm

11.04.2023, Dienstag
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kirchen-
vorstandssitzung

07.04.2023, Karfreitag
10:30 Uhr Petersaurach Gottesdienst, 
Pfr. Rühr
15 Uhr Wicklesgreuth Sterbestunde

09.04.2023, Ostersonntag
5:30 Uhr Petersaurach Osternacht mit 
Abm., Pfr. i.R. Witzig, anschl. Osterfrüh-
stück im GZ
9 Uhr Petersaurach Festgottesdienst, 
Pfrin Kamm u. Posaunenchor

10.04.2023, Ostermontag
9 Uhr Gleizendorf Festgottesdienst mit 
Abm. Pfrin Kamm und Posaunenchor
10:15 Wicklesgreuth Festgottesdienst 
mit Abm. Pfrin Kamm und Posaunen-
chor

16.04.2023, Quasimodogeniti
9 Uhr Petersaurach GZ Frühstück, 10 
Uhr Gottesdienst

18.04.2023, Dienstag
14:30 Uhr Wicklesgreuth Senioren-
kreis, „Ein fröhliches Volksliederraten“ 
mit Karl Deininger
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kita-Aus-
schuss-Sitzung

23.04.2023, Miserikordias Domini
9:30 Uhr Petersaurach Festgottesdienst 
zur Konfirmation nach 50; 60;70, 80 
Jahren, Pfrin Kamm und Posaunenchor

25.04.2023, Dienstag
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Frauen 
und Männer der Gemeinde treffen sich

Gottesdienste und 
kirchliche Veranstal-
tungen der Evang. 
Kirchengemeinde 
Petersaurach

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Vestenberg

02. April (Palmarum)
Kein Gottesdienst (Einladung: 9 Uhr 
Gottesdienst Lichtenau)
03.04.2023 (Montag)
19:30 Uhr   
Freiraum im Gemeindehaus

06.04.2023 (Gründonnerstag)
14 Uhr    
Seniorenabendmal, Prädikantin Götz 
(im Gemeindehaus)
18:30 Uhr   
Jugendgottesdienst in Immeldorf

07.04.2023 (Karfreitag)
9 Uhr Gottesdienst, Pfr. Ebeling

09.04.2023 (Ostersonntag)
10:15 Uhr   
Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfrin 
Kamm

10.04.2023 (Ostermontag)
Kein Gottesdienst (Einladung: 9 Uhr 
Gottesdienst Gleizendorf)

15.04.2023 (Samstag)
10-12 Uhr Kirche mit Kindern, Team
18 Uhr    
Beichte zur Konfirmation, Pfr. Ebeling

16.04.2023 (Quasimodogenti)
9:30 Uhr Festgottesdienst 
zur Konfirmation, Pfr. Ebeling

23.04.2023 (Miserikordias Domini)
9 Uhr Gottesdienst, Lektor Haupt

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden 
Donnerstag 9 Uhr im Gemeindehaus. 
Alle Mütter und Väter mit Kindern von 
0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu 
kommen.

Ihr Pfarramt:
Evang. -Luth. Kirchengemeinde Vesten-
berg
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder 
Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach, 
Tel. 09802/7451
Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Katrin Wiesinger, 
Donnerstag 13-16 Uhr

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Großhaslach

Sonntag, 02.04. Palmarum
09.00 Uhr: Gottesdienst, St. Marienkirche 
Großhaslach, Pfarrer i. R. Johannes Wagner
10.30 Uhr: Gottesdienst, Martinskirche 
Bruckberg, Pfarrer Reinhold Röder

Mittwoch, 05.04.
14.00 Uhr: Jakobustreff: Dr. Gerhard Het-
tich erzählt: 
„Die Neumühle, ein Baudenkmal wird ge-
rettet.“ Jakobushaus Großhaslach

Donnerstag, 06.04. Gründonnerstag
17.00 Uhr: Gottesdienst mit AM, Jakobus-
haus, Pfrin. Dr. Oertelt

Freitag, 07.04. Karfreitag
09.00 Uhr: Gottesdienst, St. Marienkirche 
Großhaslach, mit Chorgemeinschaft, Pfrin. 
Eitmann
10.30 Uhr: Gottesdienst, Martinskirche 
Bruckberg, Pfrin. Eitmann

Sonntag, 09.04. Ostersonntag
05.30 Uhr: Godi zur Osternacht, mit Chor-
gemein., Kirche Großhaslach, Pfrin. Dr. 
Oertelt
09.30 Uhr: Kindergottesdienst, Jakobus-
haus Großhaslach, KiGo Team
10.00 Uhr: Gottesdienst Ostersonntag, 
mit Posaunenchor, Kirche Bruckberg, Pfrin. 
Eitmann

Montag, 10.04. Ostermontag
10.00 Uhr: Gottesdienst Ostermontag, mit 
Posaunenchor, Kirche Ketteldorf, Pfr. Klaus 
Buhl

Samstag, 15.04.
16.30 Uhr: Beicht-Gottesdienst mit AM, 
Martinskirche Bruckberg, Pfrin. Dr. Oertelt

Sonntag, 16.04. Quasimodogeniti
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur Konfirma-
tion, mit Posaunenchor, Kirche Bruckberg, 
Pfrin. Oertelt

Samstag, 22.04.
16.30 Uhr: Beicht-Gottesdienst mit AM, St. 
Marienkirche Großhaslach, Pfrin. Dr. Oertelt

Sonntag, 23.04. Misericordias Domini
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur Konfirmati-
on, mit Posaunenchor, Kirche Großhaslach, 
Pfrin. Oertelt

Samstag, 29.04.
19.00 Uhr: SpielSpaß, Jakobushaus Groß-
haslach
Sonntag, 30.04. kein Gottesdienst

So bleiben wir in Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Großhaslach, 
Kirchplatz 1, 91580 Petersaurach,  
09872-7600
Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt, Handy 
01515 8784114, Mail: friederike.
oertelt@elkb.de

Pfarramtssekretärin Sonja Rühl, 
pfarramt.grosshaslach@elkb.de, 
Büro: Di, Mi, Do 9-11 Uhr

Wichtiger Hinweis:

Pfarrerin Sabrina Geißelsöder befindet sich in Mutterschutz 

und Elternzeit.

Die Vertretung übernimmt 

Pfarrer Claus Ebeling (09827/247) 

z. B. Taufen, Hochzeiten, Trauerfälle.

Weitere Ansprechpersonen sind: 

Lisa Birnbaum (0151/41426783) und Ernst Rebelein 

(09802/386),

sowie Katrin Wiesinger zu den bekannten Bürozeiten
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Kirchen
Neuendettelsau: St. Franziskus

Freitag, 31.03.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

Samstag, 01.04.2023
14.00 Uhr Palmbüschel binden der EK-Kinder 

Sonntag, 02.04.2023 PALMSONNTAG
10.00 Uhr Hochamt mit der Passion als Musical

Dienstag, 04.04.2023
17.30 Uhr Ministrantenprobe für 
Gründonnerstag und Karfreitag 

Donnerstag, 06.04.2023 GRÜNDONNERSTAG
07.00 Uhr Stundengebet 
20.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl,
anschl. Anbetung und Ölberggang

Freitag, 07.04.2023 KARFREITAG 
07.00 Uhr Trauermette 
10.00 Uhr Beichtgelegenheit 
10.00 Uhr Kinderkreuzweg im Pfarrheim
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Samstag, 08.04.2023
07.00 Uhr Trauermette 
11.00 Uhr Ministrantenprobe für die Osternacht 

Sonntag, 09.04.2023 OSTERSONNTAG 
05.30 Uhr Feier der Osternacht mit 
Speisenweihe und Übergabe der EK-
Gewänder; anschl. Osterfrühstück im Pfarrheim

Montag, 10.04.2023 OSTERMONTAG
10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 13.04.2023
14.30 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmittag 
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag
„Von Menschen und Tieren“ 

Freitag, 14.04.2023
19.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Exerzitien, 
anschl. Agape im Pfarrheim

Samstag, 15.04.2023
19.00 Uhr Anbetung, Licht und Lobpreis 

Sonntag, 16.04.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Mittwoch, 19.04.2023
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 21.04.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

Sonntag, 23.04.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit modernem Liedgut 

Donnerstag, 27.04.2023
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 28.04.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francescosiehe 

Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich immer über kurzfristige 
Änderungen oder Absagen in der Gottesdienst-
ordnung oder im Internet: https://neuendettels-
au.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Kath. Pfarrei St. Franziskus
Nelkenstraße 6, 91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339, Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de,
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de

Besonders einladen möchten wir zum Palmsonntagsgottesdienst am 02.04. um 
10 Uhr. Unser Familienchor Sono Francesco und die Erstkommunionkinder ge-
stalten die Passion als Musical. 

Am Ostersonntag, nach der Feier der Osternacht um 05:30 Uhr, lädt die Franz-
Josef-Täufer-Jugend ins Pfarrheim zum Osterfrühstück ein. Es gibt wieder ein 
leckeres Buffet aus regionalen und unverpackten Speisen.

Gesegnete Ostern wünscht Ihnen
das Team der Kath. Pfarrei St. Franziskus

Zu einer besonderen Anbetung mit Lichtillumination und modernen Lobpreis-
liedern lädt die Franz-Josef-Täufer-Jugend am Samstag, 15.04. um 19:00 Uhr 
nach St. Franziskus ein.

Für Erwachsene ist am 18.04. von 19 bis 21 Uhr ein Trommelworkshop im Pfarr-
heim geplant. Weitere Info’s entnehmen Sie bitte unserem Pfarrbrief oder unserer 
Homepage.

 

 

 

Herzlichen Dank für die Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer 
Konfirmation auch im Namen unserer Eltern 

Sofie Lintermann Sebastian Götz   Christoph Götz  Rafael Carl 

Carl Twer  Henning Geißendörfer  Leo Plösch  Emil Prehl 

Hannah Rogner  Jule Vogel   Tim Bürgel  Lara Bürkel 

Lea Wuth  Vincent Schweiger  Niko Vogel  Julian Löhe 

Nik Arnold  Simon Knapp   Julie Breit  Johanna Görner 

Owen Grinstead Leandro Jodra Soria  Emma Kuler  Sammy Jason Schmidt 

Nele Mitlehner 
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Zahnärztlicher Notfalldienst  
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr  

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de 
 

01.04. / 02.04. Dr. (IMF Klausenburg) Dagmar Szilagyi, Galgengasse 9, 91541 Rothenburg  09861 / 4552 

07.04. / 08.04.  Dr. Norbert Wieseler, Im Stockfeld 34, 91589 Aurach  09804 / 93150 

09.04. / 10.04. Dr. med. dent. Lydia Samanski, Heinrich-Brandt-Str. 2, 91575 Windsbach  09871 / 339 

15.04. / 16.04. Ria-Anna Revilak, Marktplatz 11, 91611 Lehrberg  09820 / 910990 

22.04. / 23.04. Dr. Stefanie Pfister, Brauhausstr. 15, 91522 Ansbach  0981 / 2403 
 
 

Bereitschaftsdienst

Apothekenbereitschaft
Apotheke Adresse Telefon-Nr. Termine

Stadt-Apotheke Hauptstr. 24, Windsbach 09871 / 372 09.04. 20.04. 01.05.

Fontana-Apotheke Fürther Str. 29, Heilsbronn 09872/ 9572720 03.04. 25.04.

Schloss-Apotheke Alte Poststr. 3, Bruckberg 09824 / 928021 04.04. 26.04.

Weigel-Apotheke Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach 09875 / 291 05.04. 10.04. 27.04.

Laurentius-Apotheke OHG Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau 09874 / 67820 06.04. 28.04.

Löhe Apotheke Bahnhofstr. 7, Neuendettelsau 09874 / 68200 07.04. 29.04.

Neue Apotheke Lichtenau Ansbacher Str. 3a, Lichtenau 09827 / 2401225 08.04. 14.04. 30.04.

GINGKO Apotheke Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach 09871 / 7060506 10.04. 15.04. 21.04.

Praeventicus-Apotheke Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach 09872 / 9528844 31.03. 11.04. 16.04. 22.04.

PLUSPUNKT APOTHEKE Brücken-Center, Ansbach 0981 / 84544 09.04 . 17.04. 01.05.

Anthemis Apotheke Draisstr. 2, Ansbach 0981 / 9777778 10.04. 18.04. 21.04.

Apotheke Eyb Eyber Str. 74, Ansbach 0981 / 46603501 31.03. 11.04. 19.04. 22.04.

Anthemis Apotheke Rettistr. 3, Ansbach 0981 / 48757980 01.04. 12.04. 23.04.

Drais Apotheke Draisstraße 2c, 91580 Petersaurach 0981 / 9557000 02.04. 13.04. 24.04.

Hof- und Rats-Apotheke Martin-Luther-Platz 1, Ansbach 0981 / 2203 03.04. 14.04. 25.04.

Medicon Apotheke Platenstr. 28, Ansbach 0981 / 2030 04.04. 15.04. 26.04.

Markgrafen-Apotheke Nürnberger Str, 34, Ansbach 0981 / 2254 05.04. 16.04. 27.04.

Maximilians-Apotheke Maximilianstr. 7, Ansbach 0981 / 2547 06.04. 17.04. 28.04.

Weinberg-Apotheke Eichendorffstr. 1, Ansbach 0981 / 488800 07.04. 18.04. 29.04.

Luitpold-Apotheke Oberhäuserstr. 35, Ansbach 0981 / 61252 08.04. 19.04. 30.04.
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Bundesstraße 14 
Ansbach - Nürnberg 

Baustelle bei Obereichenbach 
geht nach der Winterpause 

weiter 

Informieren Sie sich unter:  
Telefon 09872 8212 
Ansprechpartner: Norbert Ringler
www.wohnstift-heilsbronn.deFrühlingstraße 5 · 91560 Heilsbronn 

IM
D

IE
N

ST

AM NÄCHSTEN

	 Ich	habe	
	 mich	für	
dieses	Haus	
entschieden,	weil	
ich	gerne	mit	der	
Bahn	verreise.	
Und	hier	hab	ich	
ja	den	Bahnhof	
direkt	vor	der	
Haustüre.

Arbeiten auf den Fahrspuren Richtung Ansbach 
Das Staatliche Bauamt Ansbach nimmt die Arbeiten auf der 
Bundesstraße 14 ab Donnerstag, den 16.03.2023 wieder 
auf. 
Nach der Winterpause beginnen die Arbeiten an den zwei 
Fahrspuren Richtung An- sbach.
Letztes Jahr wurde die Gegenrichtung der vierspurigen B 
14 auf einer Länge von rund 750 m fertiggestellt. 
Um die noch ausstehenden Arbeiten an den Fahrspuren 
Richtung Ansbach durch- führen zu können, wird für ca. 2 
Wochen der Verkehr Richtung Nürnberg über die St 2246 
und die Kreisstraße AN 10 über Adelmannssitz, Wusten-
dorf und Wickles- greuth umgeleitet. 
Der Verkehr Richtung Ansbach kann an der Baustelle vor-
beifahren. 
Ab Anfang April – nach Fertigstellung der B 14 – beginnt 
der zweite Bauabschnitt im Bereich der Rampe Richtung 
Großhabersdorf/ Nürnberg und einem Teilstück der St 
2246 bis über die Einmündung der Kirchenstraße. 
Hier werden die Asphaltschichten sowie Schächte und Ent-
wässerungsleitungen er- neuert.
Das Staatliche Bauamt Ansbach informiert rechtzeitig über 
die Sperrung und die notwendigen Umleitungen. 
Weitere Infos rund um unsere Baustellen und aktuellen 
Sperrungen finden Sie unter 
www.bayerninfo.de 

Eingeladen sind alle ehrenamtlich im Landkreistätigen, 
welche eine Juleica besitzen. 
Am 25.03.2023 findet ein Juleica Auffrischungstag zu Di-
versitätsbewusster Jugendarbeit in Kooperation von Stadt- 
und Kreisjugendring Ansbach statt. In diesem Workshop 
möchten wir uns gemeinsam damit auseinandersetzen, wie 
Jugendarbeit gestaltet werden kann, um offen für alle inte-
ressierten jungen Menschen zu sein. Dabei werden wir uns 
mit den Grundlagen des Konzepts „Diversität“ beschäfti-
gen und gemeinsam erarbeiten, was dies ganz konkret für 
unsere Jugendarbeit in der Praxis bedeutet. Es wird darum 
gehen die eigene Wahrnehmung zu schulen, das eigene 
Tun zu hinterfragen, und gemeinsam weiterzudenken, wie 
eine diversitätsbewusste Jugendarbeit bei euch vor Ort ge-
lingen kann. Für Fragen oder Anliegen darf man sich gerne 
in der Geschäftsstelle des Kreisjugendrings melden: info@
kjr-ansbach.com

Die Anmeldung ist über folgenden Link direkt möglich:
https://anmeldung.sjr-ansbach.de/index.
php/759843?lang=de

Auffrischungstag 
,,Vielfalt in die Jugendarbeit!“

sonstiges
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Seit 66 Jahren befragen geschulte Interviewerinnen und 
Interviewer der Statistischen Ämter im gesamten Bundes-
gebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung. Dahin-
ter verbirgt sich der so genannte Mikrozensus. Das ist die 
größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Sie 
liefert sehr wichtige Erkenntnisse für bedarfsgerechte Pla-
nungen und Entscheidungen in der öffentlichen Verwal-
tung, der Wirtschaft und Gesellschaft gleichermaßen. Auch 
für die Wissenschaft ist die Erhebung eine bedeutsame 
Datenquelle. 
Nach Angaben des Fachteams im Bayerischen Landesamts 
für Statistik in Fürth werden rund 60 000 Haushalte im Frei-
staat im Laufe des Jahres befragt werden. Die geschulten 
Interviewerinnen und Interviewern haben den Auftrag, Fra-
gen zur wirtschaftlichen und sozialen Lage zu stellen. Für 
den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mi-
krozensusgesetz eine Auskunftspflicht für die rund ein Pro-
zent zufällig ausgewählten Haushalte Bayerns. 
Fürth. Im Jahr 2023 findet im Freistaat - wie im gesam-
ten Bundesgebiet - wieder der Mikrozensus statt. Seit 1957 
werden hierfür jährlich ein Prozent der Bevölkerung u.a. zu 
Bildung, Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen befragt. 
In dem jährlich 
wechselnden zusätzlichen Schwerpunkt steht dieses Jahr 
die Krankenversicherung im Mittelpunkt. Der Mikrozensus 
umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Erstens: das 
eigentliche Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens die Ar-
beitskräfteerhebung der 
Europäischen Union. Es folgen als drittes und viertes Ele-
ment die europäische 
Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und Lebensbedin-
gungen sowie die Befragung der Europäischen Union zur 
Nutzung von Informations- und Kommunikationstechno-
logien in privaten Haushalten. Entsprechend werden die 
teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen unterteilt, wobei 
jede Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet. 
60 000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns werden 
befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2023 finden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem 

Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen. Hierbei 
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren, welche Ad-
ressen für die Teilnahme ausgewählt werden. Einmal aus-
gewählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in der Regel an 
vier Befragungen innerhalb von maximal vier Jahren teil. 
Diesen Haushalten wird per Post vor der eigentlichen Be-
fragung ein Brief vom Bayerischen Landesamt für 
Statistik zugesandt. Darin werden sie über ihre Teilnahme 
am Mikrozensus informiert, verbunden mit einem Termin-
vorschlag für ein telefonisches Interview. Für den 
überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz eine Auskunftspflicht. 
Befragung liefert Erkenntnisse für faktengestützte Planung 
und Entscheidung 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- 
und Entscheidungshilfen für Politik, Verwaltung und Wirt-
schaft. So wird beispielsweise für eine bedarfsgerechte För-
derung des Wohnungsbaus die Information benötigt, in wie 
vielen Haushalten jeweils eine, zwei oder mehr Personen 
zusammenleben. Zudem entscheiden die erhobenen Daten 
mit darüber, wieviel Geldmittel Deutschland aus den Struk-
tur- und Investitionsfonds der Europäischen Union erhält. 
Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Orga-
nisationen sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen 
regelmäßig die Daten des Mikrozensus. Sie werden vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik veröffentlicht und ste-
hen damit allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur 
Verfügung. 

Bitte geben Sie Auskunft: 
‚Mikrozensus 2023‘ startet in Bayern - 60 000 Haushalte werden befragt 
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Zusammenhalt in ländlichen Regionen? 
– Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen 

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in länd-
lichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben die 
Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das untersucht 
die Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem großen 
Forschungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert wird das Heimat-
projekt vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für 
Heimat.1 
Worum geht es im Heimatprojekt Bayern? 
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Miteinan-
der vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und die Fra-
gen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume vor großen 
Herausforderungen: Demografischer Wandel, Digitalisierung, 
Mobilität, Energiewende – um nur einige gesellschaftliche Ent-
wicklungen zu nennen. Aber gerade in ländlichen Räumen gibt es 
auch sehr viele Menschen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen 
und ein großes Interesse daran haben, den sozialen Zusammen-
halt zu stärken. 
Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen Zu-
sammenhalts in ländlichen Regionen werden im Projekt unter-
sucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Vertiefungspro-
jekten zu verschiedenen Aspekten des sozialen Zusammenhalts 
kommen Menschen aus allen Regionen zu Wort, aus Dörfern und 
Kleinstädten, Alteingesessene und neu Zugezogene, Alt und Jung: 
Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 
2025: 
• Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders vor 
Ort (2023 – Start am 15.03.!) 
• Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024) 
• Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025) 
Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte: 
• Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause alt 
werden zu können? 
• Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im ländlichen 
Raum zu bleiben? 
• Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den ländlichen 
Raum als Wohn- und Arbeitsort? 
• Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammenhalt 
bei? 
Wer kann mitmachen – und wie? 
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, die 
gemäß dem Landesentwicklungsplan Bay-
ern (LEP) zum ländlichen Raum gehören. 
Alle Kommunen des ländlichen Raums wur-
den bereits kontaktiert. Die Teilnahme an 
den drei Befragungen ist online über die 
Projektwebsite möglich (www.heimatprojekt-
bayern.de). Außerdem gibt es den Fragebo-
gen auch im PDF-Format zum Ausdrucken 
und (portofreien) Rückversand per Post. Für 
die Vertiefungsprojekte wird das Projektteam 
unterschiedliche Personen und Organisatio-
nen in ganz Bayern kontaktieren (z.B. Ver-
eine oder Nachbarschaftshilfen). 
Warum lohnt es sich mitzumachen? 
Mit dem Forschungsvorhaben werden für 
Bürger und Politik Erkenntnisse über das 
soziale Miteinander in den ländlichen Re-
gionen erarbeitet, systematisiert und ver-
gleichend ausgewertet. So kann der sozia-
le Zusammenhalt besser sichtbar gemacht 
und weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse 
werden laufend auf der Projektwebsite zur 
Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten 
sich selbst ein Bild machen können. Darüber 
hinaus erhalten alle Kommunen und Verwal-

sonstiges

tungsgemeinschaften, in denen mind. 100 Personen teilnehmen, 
eine kurze Auswertung für ihre Kommune. (Diese werden aus-
schließlich den jeweiligen Kommunen zur Verfügung gestellt und 
sind für andere nicht verfügbar.) 
1 Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog Heimat.
Bayern ins Leben gerufen und ist als Heimatprojekt eine Maßnah-
me der Heimatstrategie „Offensive.Heimat.Bayern 2025“. 

Eine öffentliche Veranstaltung zur Projektmitte und eine Abschluss-
veranstaltung mit dem Bay. StMFH zum Projektende bieten die 
Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam zu diskutieren. 
Wann geht es los? 
In der ersten Befragung geht es um das alltägliche soziale Mit-
einander vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 15. März 2023 mög-
lich. Ab diesem Tag kann die Befragung über die Projektwebseite 
aufgerufen oder der Fragebogen herunterladen werden. Die Teil-
nahme ist dann bis zum 7. Mai 2023 möglich. 
Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt? 
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebseite: 
www.heimatprojekt-bayern.de Wer ist für das Projekt verantwort-
lich und wie kann man Kontakt aufnehmen? 
Projektleitung und Projektteam:
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hochschule 
Nürnberg Georg Simon Ohm Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: 
Francis Helen Finkler, Loredana Föttinger
Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de 
Postanschrift für portofreien Rückversand der Fragebögen: Techni-
sche Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm
- Prof. Dr. Sabine Fromm / Frankierkostenstelle 78 – 
Keßlerplatz 12 
90489 Nürnberg
Website: www.heimatprojekt-bayern.de 

Zusammenhalt in ländlichen Regionen? – Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen
Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in ländlichen Regionen Bayerns bestellt und 
welche Ideen haben die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das untersucht die Technische 
Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem großen Forschungsprojekt in ganz Bayern.
Gefördert wird das Heimatprojekt vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für Heimat.1

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?

Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Miteinander vor Ort gemeint, das Gefühl von 
Zugehörigkeit und die Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume vor großen 
Herausforderungen: Demografischer Wandel, Digitalisierung, Mobilität, Energiewende – um nur einige 
gesellschaftliche Entwicklungen zu nennen. Aber gerade in ländlichen Räumen gibt es auch sehr viele 
Menschen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen und ein großes Interesse daran haben, den sozialen 
Zusammenhalt zu stärken. 
Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen Zusammenhalts in ländlichen Regionen 
werden im Projekt untersucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Vertiefungsprojekten zu 
verschiedenen Aspekten des sozialen Zusammenhalts kommen Menschen aus allen Regionen zu Wort, 
aus Dörfern und Kleinstädten, Alteingesessene und neu Zugezogene, Alt und Jung:

Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 2025: 

• Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders vor Ort (2023 – Start am 15.03.!)
• Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024)
• Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025)

Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte: 

• Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause alt werden zu können?
• Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im ländlichen Raum zu bleiben?
• Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den ländlichen Raum als Wohn- und Arbeitsort?
• Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammenhalt bei?

Wer kann mitmachen – und wie?

Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, die gemäß dem Landesentwicklungsplan 
Bayern (LEP) zum ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen Raums wurden bereits 
kontaktiert. Die Teilnahme an den drei Befragungen ist online über die Projektwebsite möglich
(www.heimatprojekt-bayern.de). Außerdem gibt es den Fragebogen auch im PDF-Format zum 
Ausdrucken und (portofreien) Rückversand per Post. Für die Vertiefungsprojekte wird das Projektteam
unterschiedliche Personen und Organisationen in ganz Bayern kontaktieren (z.B. Vereine oder 
Nachbarschaftshilfen). 

Warum lohnt es sich mitzumachen?

Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik Erkenntnisse über das soziale Miteinander 
in den ländlichen Regionen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausgewertet. So kann der 
soziale Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse werden 
laufend auf der Projektwebsite zur Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten sich selbst ein Bild 
machen können. Darüber hinaus erhalten alle Kommunen und Verwaltungsgemeinschaften, in denen 
mind. 100 Personen teilnehmen, eine kurze Auswertung für ihre Kommune. (Diese werden 
ausschließlich den jeweiligen Kommunen zur Verfügung gestellt und sind für andere nicht verfügbar.)

                                                            
1 Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog Heimat.Bayern ins Leben gerufen und ist als Heimatprojekt eine 
Maßnahme der Heimatstrategie „Offensive.Heimat.Bayern 2025“.

Ehrenamt - Zeit schenken

Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen?
Werden Sie Teil des Teams bei der Lebenshilfe. Vielfältige Einsatzbereiche erwarten Sie. 

Ehrenamtliche können auf Wunsch stundenweise oder regelmäßig eingesetzt  
werden. Sie brauchen keine bestimmten Qualifikationen, wir bieten Ihnen aber  

kostenlose Seminare an und unterstützen Sie durch unser Fachpersonal.

Lebenshilfe Ansbach e. V. / Karlstr. 7 / 91522 Ansbach
Tel:  0981 4663 -1701/ ehrenamt@lebenshilfe-ansbach.de

Weitere Informationen unter:
www.lebenshilfe-ansbach.de

Jeder Einsatz zählt!
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